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Vorwort und Einleitung 

Das I Herzogtum Nassau war ein Agrarstaat in dem die Landwirtschaft aufgrund der hier 
üblichen Realerbteilung2 vorwiegend in Form kleiner Familienunternehmen betrieben wurde. 
Die größeren unter ihnen fuhren mit einem oder gar mehreren Pferden, vorwiegend zogen 
aber Ochsen oder Kühe Fuhrwerke und Pflüge. Nur wenige Bauern erzeugten in guten Jahren 
mehr Getreide als im eigenen Haushalt verbraucht wurde. 3 Die Landwirtschaft wurde noch 
ausschließlich mit der Muskelkraft von Mensch und Zugvieh betrieben. Die Technik in Form 
von Landmaschinen war noch wenig ausgeprägt, sie hielt erst um 1860 nach und nach Einzug 
in die Höfe 4
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Die Interessenvertretung der nassauischen Landwirte war der 1821 auf Veranlassung der 
nassauischen Regierung gegründete „Landwirthschaftliche Verein im Herzogthum Nassau'', 
dessen Zweck es war, unter staatlicher Aufsicht Fortschritte der Landwirtschaft zu fördem5 

und die Regierung in alien die Landwirtschaft betreffenden Fragen zu beraten.6 Den kleinen 
Bauern vertrat der Verein nicht, vielmehr setzte er sich „aus Männern [zusammensetzte], die 
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Das Schmuckblatt „Hof Geisberg" zeigt die Gebäude um die Mitte des 19. Jahrhunderts. Von 
den dargestellten Persönlichkeiten ragen Wilhelm Albrecht und Dr. Remigius Fresenius 
hervor. Unten links ist Dr. Wilhelrn Friedrich Dünkelberg zu sehen. 
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sich entweder unmittelbar mit dem Landbau beschäftigten, oder durch ihre Lage einen bedeu­
tenden Einfluß auf dieses dem Staate so wichtige Gewerbe haben.'' 7 Dies waren vorwiegend 
höhere Staatsbeamte, Ärzte, Tierärzte, Pfarrer8 und Bürgermeister.9 Ihre Zahl stieg von 
anfänglich 104 Persönlichkeiten bis 1850 auf ca. tausend Mitglieder_ lO Geführt wurde der 
Verein von einem Direktor und Wilhelm Albrecht als „Beständigem Sekretär'' 11

. Organ des 
Vereins war das bereits ab 1819 erschienene „Landwirthschaftliche VVochenblatt für das 
Herzogthum Nassau", das im Auftrag der Landesregierung ebenfalls von Wilhelm Albrecht, 
dem damaligen Direktor des „Landwirthschaftlichen Instituts", 12 redigiert wurde. 13 

Das nassauische Wochenblatt war das erste, das im Bereich des heutigen Bundeslandes 
Hessen erschienen ist. 14 Es war aber nicht, wie bei seiner Gründung verhießen, das Blatt für 

Bauersmann", der es „wenn er am Sonnabend müde von der Arbeit heimkehrt" zur 
Hand nehmen soll 15, sondern es wurde von Eigentümern und Pächtern größerer Betriebe 
gelesen. Das schon deshalb, weil „der Bauersmann" in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
nicht selten zur der Analphabeten gehört haben dürfte. Die Kleinbauern, die mit Mühe 
ihre Familie ernähren konnten, hätten auch die Ausgabe von jährlich fast drei Gulden 16 für 
den Bezug des Wochenblattes gescheut. Das schließt aber nicht aus, dass sie von den im 
Wochenblatt propagierten Verbesserungsvorschlägen nicht profitiert hätten. Das Wochen­
blatt musste nämlich von allen Gemeinden und Schul.en gehalten werden und könnte bei 
Zusammenkünften von den Schultheißen vorgelesen worden sein. 

Das Wochenblatt erschien samstags im Format von 11 x 18 cm und in einem Umfang von 
8 Seiten. Behandelt wurden alle in der Landwirtschaft auftretende Fragen und Probleme wie 
Krankheiten beim Vieh oder wetterbedingte Ernteausfälle beim Getreide. In einigen Jahren 
musste über das Auftreten massiver Kartoffelfäule berichtet werden. Zahlreiche Beiträge 
befassen sieb mit Vorschlägen zur Verbesserungen im Acker- und Wiesenbau 17 ebenso wie 
bei der Viehhaltung. 18 Behandelt wurde auch der Anbau von Runkelrüben, die einerseits als 
Viehfutter unentbehrlich waren, anderseits der Zuckergewinnung dienten. 19 Auch über die 
Pflanzung und Pflege von Obstbäumen20 wurde berichtet, wie auch über den Flachsanbau und 
die Leinenherstellung21

. Das Thema „Weinbau" 22 beanspruchte einen Anteil am Umfang des 
Wochenblatts von bis zu 20 Prozent (1841)23 Gelegentlich finden sich im Wochenblatt auch 
Beiträge zu Randgebieten wie dem Anbau von Hopfen24 und der Herstellung von Seide.25 

sowie zur Imkerei oder zur Haushaltsführung.26 Sogar zur Beschaffung von Krediten wird der 
Landmann beraten. Der Politik hingegen wurde von der Redaktion nur ein sehr geringer 
Stellenwert beigemessen.27 Recht breiten Raum nahm hingegen der Branntwein ein.28 

Einerseits spielte seine Herstellung als Erwerbsquelle für bäuerliche Betriebe eine nicht 
unbedeutende Rolle, andererseits galt es vor übermäßigem Genuss des alkoholischen 
Getränks zu warnen. 

Der große Mangel an Dünger, der noch fast ausschließlich aus dem Stall gewonnen wurde, 
wird in vielen Spalten des Wochenblatts behandelt. Bernd Wenck bezeichnet die Vieh­
haltung als „notwendiges Übel" zur Düngergewinmmg29

. Erst ganz am Ende des Berichts­
zeitraums, 1846, wurden die Landleute mit „Liebigs Mineraldünger" vertraut gemacht.30 

Beim Rindvieh galt ihr Wert zunächst noch vor dem Milchertrag der Zug- und Fleisch­
leistung.31 Der Hebung der verschiedenen Rassen dienten ausgesetzte Preise für die besten 
Zuchttiere.32 Die Schweinezucht profitierte von der Ausbreitung des Kartoffelanbaus. 33 

Wegen des Bedarfs an Wolle war auch die Schafzucht von Bedeutung. Hierzu wurden aus 
Spanien Zuchttiere der Merino-Rasse eingeführt. 34 Mit der staatiich geförderten Pferdezucht 
bemühte man sich, einen die nassauische Landwirtschaft geeigneten Schlag hervor­
zubringen. 35 Zum Wetter und Klima wird im Wochenblatt nur selten berichtet, wie auch 
bernfs-bezogene Literatur kaum besprochen wurde.36 
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Der beruflichen Ausbildung diente das 1818 von Wilhelm Albrecht in Idstein gegründete 
„Herzoglich Nassauische Institut der Landwirthschaft", vulgo „Ackerbauschule". 1834 
wurde das Institut in den nahe Wiesbaden gelegenen Hof Geisberg verlegt. 37 

Neben dem Landwirthschaftlichen Wochenblatt erschienen die ebenfalls von Wilhelm 
Albrecht redigierten „Jahrbücher des landwirthschaftlichen Vereins im Herzogthum Nassau''. 

Die Landwirtschaftlichen Vereine des 19. Jahrhunderts erfreuen sich zwar großen Inter­
esses, sind aber kaum erforscht.38 

XI 



Zum Folgenden siehe Landwirthschafthches Wochenblatt für das .Herzogthum Nassau, Jahrgang ! 919, 
S. l • Wochenblatt des Vereins nassauischer Land- und Forstwirthe, Nr. 45, S. 1; Wenck, Land­
wirtschaftliche Geschichte. l 819 hatte das Herzogtum Nassau 309.000 Einwohner, eine Zahl, die kon­
tinuierlich anstieg und 1848 422.000 erreicht hatte (Schüler, Herzogtum Nassau, S. 343). Die Landes­
hauptstadt Wiesbaden war ein Ackerbaustädtchen mit im Jahr 1820 knapp 5.500 Einwohnern, 1847 waren 
es 13.700. (Adreß-Handbuch 1820, S. 195; 1847, S: 129); Zur Landwirtschaft siehe Struck, Biedermeier, 
S. 76 • Vogel, Herzogthum Nassau, S.439 • Wiesbaden-Lexikon, S. 565. 

2 Realerbteilung in der Landwirtschaft heißt, dass nicht einer der Erben Hof und Ländereien erbt und die 
anderen von ihm ausgezahlt werden, sondern dass alle Erbberechtigten Ländereien erhielten. Das führte 
zur Verstückelung des Erbes. In der Regel übernahm aber der älteste Sohn den Hof. Die Geschwister 

mussten mit (oft geliehenem) Geld ausgezahlt werden. Siehe \Vochenblatt des Nassauischen Vereins 
Nasauischer Land- und Forstwirthc. Jahrgang l 852, S. 17; Müller-Sehellenberg: Die Bemühungen zur 
Hebung der Landwirtschaft. In: Magistrat der Stadt Taunusstein (Hrsg.): Taunusstein. Geschichte und 
Gegenwart, S. 203 ff., 2 l ! ff. Anderseits konnten durch Heirat Felder und Wiesen hinzugewonnen werden. 

3 Müller-Sehellenberg: Die Bemühungen zur Hebung der Landwirtschaft, S. 211. 
4 Im Wochenblatt wurden besprochen: Dreschmaschinen (1829, S. 92, I 838, S. 267), eine Buttermaschine 

(1835, S. 49), eine Sämaschine (1843. S. 175) und eine Maschine zum Verkleinern von Wurzelgemüse 
0847, S. 408) 

5 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 5; Wiesbaden-Lexikon, S. 565. 
6 \Venck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 52, 73, 76; Struck, Wiesbaden im Biedermeier, S. 222. 
7 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 52. 
8. Pfarrer waren der Landwirtschaft verbunden, weil ihre Besoldung zum guten Teil aus der Überlassung 

eines landwirtschaftlichen Betriebes bestand. Einer dieser Pfarrer war Jacob Ludwig Sehellenberg, der in 
seiner Autobiographie (Jacob Ludwig Sehellenberg 1728-1808. Autobiographie eines nassauischen 
Pfarrers. Nachdruck Taunusstein 1989) die Probleme schiideite, die ihm die Führung der Landwirtschaft 
bereiteten, da dieser Erwerbszweig nicht Gegenstand seiner Berufsausbildung war. Siehe hierzu auch Ebert, 
Schwebda - ein Adelsdorf, S. 135 ff. 

9 Wochenblatt „Neu aufgenommene Mitglieder" des Landwirlhschatl!ichen Vereins (z.B. l850 S. *75, *84, 
*99; 185 S.*3, *12, *22,1859S. *62) *=Anlage; Wend~. Landwirtschaftliche Geschichte, S. 63. 

lO Wenck, Landwirtschaftliche S. 68. 
l l Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 77. 
12 Das „Herzoglich-Nassauische institut der Landwirthschaft zu Idstein" befand sich bis 1834 in Idstein, 

zog dann nach Wiesbaden in den Hof Geisberg. Dünkelberg, Festschrift S. 8; Geisthardt, Idstein, S. 88. 
l 3 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 77. 
14 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 77 
15 Landwirthschaftliches Wochenblatt 1819, S. 1 ff. 
l 6 Der jährliche Bezugspreis belief sich auf l Gulden und 45 Kreuzer (das entsprach etwa eineinhalb 

Tageslöhnen des gut bezahlten Buchdruckers), Schulen und Gemeinden erhielten das Wochenblatt portofrei, 
andere Bezieher hatten 45 Kr Porto zu zahlen. 'Siehe Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 77; Struck, 
Wiesbaden im Biedermeier, S. 78. 

l7 Wenck, Landwirtschallliche Geschichte, S. l09 ff.; Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau, S. 439 
Siehe auch Struck, Wiesbaden im Biedermeier, S. 78. 

l 8 Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau, S. 445 • Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. l 16 ff. 
19 Der Zuckergehalt betrug etwa 5,5 %. Siehe Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 114. 
20 Zu Obstbau siehe Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau, S. 444. 
21 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 115. 
22 Zu Weinbau siehe Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau, S. 444f. 
23 Wenck, Landwinschaftiiche Geschichte, S. l 14 
24 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. ! 15; Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau S. 444. 
25 Zur Arbeitsbeschaffung wurden Versuche mit der Herstellung von Seide unternommen. 

Wenck, landwirtschaftliche Geschichte, S. 12! Nichts bei Vogel, Beschreibung Herzogtum Nassau. 
26 Wenck, Landwirtschafüiche Geschichte, S. 152 f. 
27 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. !53. 
28 Landwirthschaftliches Wochenblatt 1834, S. 224; 1842, S.233,319; 1843, S. 23; 1844, S., 205; 252 1846, 

33, 41, 121; 1847, S. 1, l l. 
29 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. l 16. Siehe hierzu auch Ebert, Schwebda- ein Adelsdorf, S. 88. 
30 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. l09 ff. 
31 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. I 16 ff.; Die Viehhaltung ist ausführlich beschrieben bei Vogel, 

Beschreibung Herzogtum Nassau, S. 445 ff. Siehe auch Struck, Wiesbaden im Biedermeier, S. 76 ff. 
32 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 119. 
33 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. ! 19. 
34 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 119 f. 
35 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 120 f. 
36 Wenck, Landwirtschaftliche Geschichte, S. 150. 
37 Der Geisberg ist heute eine Straße im Wiesbadener Stadtbereich. Im 19. Jahrhundert war der Geisberg 

ein stadtnahes Ausflugsziel mit Restauration. Wiesbaden-Lexikon, S. 566. 
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Landwirthschaftliches Wochenblatt für das Herzogthum Nassau, Jahrgang 1819 
5.10., 6.10., 7.10., 8.10., 10.10, 12.10., 

Inhaltsverzeichnis 
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Vom Obstbau in den Nassauischen Bergdörfern ........................................................... 25, 33 
Bemerkungen über das Kalben ...................................................................................... 41, 49 
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Vom Anbau der Hirsen ...................................................................................................... 13 7 
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Von regnigter Heuerdte ...................................................................................................... 197 
Von der jetzt herrschenden unächten Bräune der Schweine .............................................. 201 
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Warnung vor Wucherblumen ............................................................................................. 253 
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Fäulniß der Obstbäu1ne ...................................................................................................... 271 
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Mittel wider den Brand im Waizen .................................................................................... 27 5 
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Über die Anlegung der Gemeinde-Baumschulen .............................................................. 337 
Vom weißen Kappes oder Krautköpfen Saamen zu gewinnen .......................................... 342 
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im Amt Wehen 1838: 274, 283 
Landwirtschaftliche Vereine Deutschlands 

Kongress der - in Frankfurt 
1848:368,377 

Zusammenkunft der Abgeordneten der -
1848: 304 

Landwirtschaftlicher Verein, nassauischer, 
seine Teilnahme am Fest 
des preußischen Landwirtschaftlichen 
Vereins in Kreuznach 1848: 281 

Landwirthschaftliches Wochenblatt 
soll in Schulen besprochen werden 
1843:353 

Landwirthschaftskalender 1844: 103,216 
Lebensmittel, Mangel an - 1847: 65 
Leihhaus für Weinbauern 1846: 40 
Leinwand 

- bleichen 1822: 20, 25, 1829: 65, 78, 
81, 97, 115, 122, 131; 1835: 82 

-handel 1829: 163; 1836: 96 
-versteigerung 1834: 393; 1835: 88, 112 

Lesevereine 1847: 89; 1848: 38 
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noch Diverses 
Leute, jüngere können Anstellung finden 

1825: 361 
Liebig('s) 

Ansicht zu dem Weingärungsprozess 
1845:209 

zur Fettbildung bei Tieren 
1847: 344 

Dünger für Weinberge 1845: 23 
- Düngepulver 1846: 75, 117 
Lohn, Löhne gerecht zu zahlen 

1848: 97 
Luft, reinigen der - mit Gips 1844: 359 
Luxus 

- als Gradmesser von Wohlstand 
1839: 158,164 

Malzdörren, neue Art der - 1845: 231 
Mann anner, gelangt zu Wohlstand 

1833: 369 
Mann, junger 

kann im Tierspital angenommen werden 
1828: 17 

kann im Ausland Anstellung finden 
1836: 259 

kann im Haushalt von Wilhelm 
Albrecht angenommen werden 

1828: 248 
kann im Hof Geisberg Anstellung finden 

1838: 443 
Melkröhchen (haben sich nicht bewährt) 

1944: 271 
Mensch, junger kann Bedienter eines 

Lehrers werden 1825: 392 
Mörtel 

für Fruchtspeicher und Heuböden 
1841: 218 

Mond, sein Einfluss auf die Erde 
1831:201,212,218,225,233,241 

Maschine zum Verkleinern von Rüben 
1847: 408 

Mühle zum Reiben von Äpfeln, Kartoffeln 
und Rüben 1847: 381,416 

Musterwirtschaften 1830: 408 
N achbarschaftshilfe nach einem Brand 

1835: 2, 10 
Nahrungs-
mangel wegen Trockenheit (1847) 

1847: 375 
-stoffe, ihre Zusammensetzung 

1846: 186 
Neeb, Professor 1845: 291 

Nivelliergerät, neues 1843: 119 
Not und Hilfe 

1821:391,393,401,409 
Öl als Brennmaterial, - 1841: 328 
offene Stelle für Wärter im Tierspital 

1843: 288 
Onologi (Lehre vom Weinbau) 

1841:380,385 
Ortsreinlichkeit (Reinhalten der 

Gemeinden) 1846: 208 
Pachtangebot für Höfe bei 

Rothenburgffauber 1845: 176 
Pestalozzi, Heinrich 1846: 17 
Pflanzen 

Mangel an Bewegung der - 1829: 386 
Schutz der gegen Frost 1836: 152 

Pfeifer, Peter 
armer Schäfer wird vennögend 

1841:372 
Pflichten der Menschen gegen Tiere 

1841: 138 
Pisebau (Bau aus gestampfter Erde, Lehm) 

1845:2,9 
Preise für Landwirte in Baden 1838: 65 
Pumpenmeister 1822: 214 
Quittungsbücher, in jeder Haushaltung 

zu führen 1829: 258 
Rechnungsführung für Landwirte 

1839:377,38,393 
Reinlichkeit in den Dörfern 1826: 320; 

1848: 15 
Reisebemerkung Wilhelm Albrechts 

1819:294 
Revolution von 1848, Ausbruch der -

1848: 81 
Rüsterbrett, Bemerkung über - 1919: 101 
Sämereien, Angebot diverser 1828: 41 
Salfor (Färberdistel) 1827: 113; 1828: 399 
Salz zur Viehfütterung 1848: 351 
Samen, zufällige Eigenschaften der -

1828:338,345 
Schleusen, selbst öffnende 

1834:361 
Schlundröhre 

zur Behandlung von Blähungen bei 
Rindvieh 1841: 274 

Schneidemaschine für Kohlraben 
und Rüben 184 7: 408 

Schweizer, Anstellung eines 
in Hausen, Amt Idstein 1845: 392 

Schultheißen, zuständig für Reinlichkeit 
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noch Diverses, Schultheißen 
in Dörfern 1848: 15 

Seife 
Bereitung im Haushalt 1843: 229 
Einsparung von 1837: 392 

Spekulation mit landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen 1840: 172 

Steinkohlenbrand, Verbesserung des -
1843: 89 

Steinthal 1829: 6 
Stroh aus dem Wald 1841: 9, 17 
Strohdächer, deren Abschaffung 1827: 361 
Teiche, ihre Benutzung 1832: 257, 262 
Thaers Stiftung in Nassau 1843: 185 
Thomä, Prof. Dr. über Versuche mit 

Kartoffeln 1845: 321 
Tohmas, Professor, Freund der Landwirte 

1848: 64 
Thomery (franz. Stadt) 1836: 73, 81, 

91,99 
Tierquälerei 

englisches Gesetz gegen -1839: 79, 85 
Tollwut 

der Hunde 1839: 22, 25 
Trockenheit (seit Sommer 1842) 

1848: 90 
Nahrungs- und Futtermantel 
wegen (1847) 1847: 375 

Unterstützung für Schüler der Ackerbau­
schule 1835: 289 

Vegetation, Einfluss von Kochsalz 
auf die - 1848: l 90 

Verein zur Erhaltung und Vennehrung 
der Bauernhöfe 1843: 321,329 

Versammlung deutscher 
- Land- und Forstwirte in München 

1844: 137 
Vier-Lande bei Hamburg 1847: 369, 377, 

392 
Viehsalz 1848: 35 l 
Volksbücher 1822: 205 
Volksfreunde, Erfreuliches für 1824: 257 
Volksklassen, dienende, ihr angeblicher 

Verfall 1847: 151 
Vorbilder (betr. Verbesserungen) 1834: 98 

1839:351 
was allen gehört, gehört keinem 1848: 78 
Wasser 

Geschichtliches zu-1844: 73, 81 
Naturbeschaffenheit des - 1841: 314, 

321 

Wein- und Obstproduzenten in Trier 
1843:295 

Weinbergsarbeiter, Preise für 1845: 264 
Wacholderstrauch, sein Schutz 1826: 386 
Wäsche, Behandlung der 1827: 182 
Wilhelmsstiftung zur Förderung 

der Ausbildung junger Leute 
zu Landwirten 1842: 9; 1843: 74, 86; 

1844: 9 
Wissenschaftliche Kenntnis der Land-

wirtschaft 1831: 3 77 
Wohlstand, Wege zum 1837: 17 
Wolle, Markt für 183 7: 1 77 
Zeitschrift für landwirthschaftliche Vereine 

des Großherzogtums Hessen 1840: 80 
Ziegeldächer 1828: 159 
Züchtungsgrundsätze (betr. Vieh, Pferde, 

und Hunde) 1846: 49 

Dreifelderwirtschaft 
1825: 81 
Abkehr von der - 183 9: 8 
wegen Einführung der - kaum noch Brache 

1829:246 

Dreschen 
Feuergefahr des - bei Nacht 1839: 356 

Dreschtennen 
1821:385 

Dünger, düngen 
1819: 89, 9; 1820: 294; 1821: 49, 57, 65, 

73 
- mit Aas 1829: 335 
Aufbewahrung des -1834: 247,249,257 
- in Baumschulen 1832: 107 
-behandlung des -1822: 94, 98; 

1823: 97; 1835: 363; 1836: 265; 
1842:329 
Preise für - 1826: 369; 1828: 281; 

1830: 393; 1832: 297; 1834: 297, 
1836: 265; 1838: 281; 1840: 289; 
1844:329 

-bereitung 1824: 273 
Braunkohle als - 1835: 97; 1836: 76 

-asche als 1836: 101; 1847: 97 
Einfluss des - auf die Kartoffelfäulnis 

1847: 385 
Erde 

als - 1821: 178; 1831:370; 1834: 126; 
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noch Dünger, Erde als -
1839: 137,145,154,161; 1840: 317, 
321; 1842:359,375 

- gewinnen 1822: 257 
- beim Reinigen der Dorfstraßen 

1822:214 
Dungstätten, zweckmäßige Anlage der 

1835:217 
Gips als - 183 7: 225; 1838: 73, 81, 89, 97; 

1848:256,262;279 
Wirkung des - 1845: 13, 17, 96 

grün-
1837: 104 
Madia als - 1845: 225 

- als Grundlage der Landwirtschaft 
1839:308 

Guano (Exkremente von Seevögeln) als -
1845: 114; 1847: 142 

Harn 
-bestandteile im - 1840: 19, 25, 33, 41 

Holz als - (betr. Sprösslinge von 
Weichholzarte, werde untergepflügt) 

1836: 338, 349 
Holzkohlenasche als - 1822: 24 l 
Jauche 

Ausfahre der - im Winter 1844: 323 
Benutzung der als - 1834: 285; 

1847: 239 
Erfahrungen über Gebrauch 

von - 1831: 229 
Mist- 1836: 161 
-dampf 1839: 329, 346 
-fahren, bester Zeitpunkt des -

1840:383,392 
Verbreitung der- 1834: 335 
Vertilgung der Erdflöhe mit - 1838: 177 

Kalk als -1821: 313; 1837: 348 
Kartoffelkraut als -1819: 333,353; 

1828: 184 
Klee als - 1833: 302 
Knochen als - 1821: 225 

-mehl als - 1822: 117, 253; 1827: 176; 
1830: 251; 1837: 9,382; 1842: 
361,369,382,387,393; 1844: 
274,299,366,377 

Wert des - 1832: 381 
Wirkung des - 1838: 400 

-mühle 182 7: 255, 280, 392 
Kochsalz als 183 7: 21 7 
künstlicher-, chemische Zutaten im 

1843: 239 
Lehm, gebrannter als -1839: 321 

Liebigs Mineral-, Erfahrung mit 1848: 284 
Liebigs 

Dünger 
für Weinberge 1845: 23 
-pulver 1846: 75, 117 

Menge-1823:61, 73 
Mergel als - 1821: 88, 137, 144,161, 169; 

1836: 76; 1837: 138 
Moder und Teichschlamm als- 1820: 399, 

415; 1836: 76 
Obstbäume - mit Salz 1845: 296 
Obstbaumschulen - 1830: l 09 
Öl bzw. Ölkuchen (Trester) als -

1836: 361,396 
- als Brennmaterial 1841: 328 

Pflanzen (grüne) als - 1824: 249 
-pulver (Poudrette) der Frankfurter 

chemischen Fabrik 1847: 229, 361 
-stätten, Verbesserung der -
Stall-, Erde wohlfeiler Ersatz für -

1838: 181 
Tauschhandel des - mit Blumen 1832: 3 l 
Torf als -1837: 143,248; 1838: 247,249; 

1845:367 
-gruben bei Usingen 1843: 67 

Unkraut auf Misthaufen als - 1838: 271 
Verhältnis des - zur Pflugfurche 1823: 161, 

192,201 
Vermehrung des -1819: 254; 1839: 244 

durch Stallfütterung 1825: 401 
- der Weinberge 1822: 313; 1825: 17; 

1832:90; 1843:224; 1845:423 
Rheingauer- 1840: 49; 1841: 25, 33, 

41,49,58,66, 74 
Wirkung des - 1830: 13, 17 
Zollschutz und Landbau 1848: 295 

Dungsalz 1819: 372,376; 1820: 217 

E 
Erde 
Bearbeitung der - 1848: 300 
- als Dünger 1821: 178; 1831:370; 

1834: 126; 1838: l8l1839: 137, 145, 
154,161; 1840: 317, 321;1842: 359,375 

düngende Eigenschaft einiger -arten 
1840: 317,311 

- ihr Einfluss auf die Ernährung 
der Pflanzen 1841: 330,338,348 

- zur Verbesserung der Felder 1838: 227, 
243 
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Ernte 
-Regeln 1823: 240 
- gegen Regen schützen 1829: 283, 392; 

1830: 232,241 
- bei nassem Wetter 1844: 232, 240 

Essig 
Bereitung des - 1819: 297,305,319,321, 

329, 330; 1831: 129 
- aus Heidelbeeren 1829: 91 
- aus faulem Obst 1829: 384 
- aus Vogelbeeren 1832: 304 
- aus Wasser, Branntwein und Honig 

1835: 51 
Verfälschung des - durch verschärfende 

Zusätze 1936: 183, 189, 199 

F 
Federvieh 
Enten 

als Alternative für Hühner 1838: 252 
Hühner 

-eier, Methode viele und große 
zu bekommen 1845: 286 

Haus- 1838: 25 
Pflege der -, Reinhaltung 183 7: 184 

Würmer als -futter 1820: 56 
Tauben 

ihre Unschädlichkeit 1838: 105 
-futter, wohlfeiles 1842: 104 

Feld, Felder - Acker, Äcker 

Feldwirtschaft -Ackerbau 

Fisch, Fische, Fischerei 
zur Hebung der - 1843: 351 
Schutz der - 183 0: 118, 126 
-teiche, Anlage der - 1848: 328 

Flachs (auch Lein) 
Anbau des - 1845: 237,242,266 
Aufbereitung des - in Belgien 

1848: 146 
Aussaat 

des - zusammen mit Rübensamen 
1828: 144; 1829:399; 1845:79 

-versuch mit -samen 1831: 279 
-anbau 

1828:359,361,369; 
1832:359,361,369 

auf Brache 1832: 206 
- und Behandlung des 

1819: 169; 1824: 87, 89: 1826: 113, 
193; 1829: 163; 1831: 81; 1834: 111, 
106 

Fortschritte beim - 1825: 65 
-arten an der Lahn 1831: 262 
Bereitung des - 1826: 241,252,257; 

1831: 383 
Bleichen des-, neue Art 1831: 41 
Brechen des -, neue Art 1831: 4 l 
Rigaer - 1827: 389,393; 1828: 8,385 

-saat 1826 96; 1829: 8 
- rösten, Verbesserung des - 1828: 354 
-samen 

Angebot von 1840: 120 
verkäufliche - 1841: l 60 

Wert des - 1827: 289 

Fleiß 
- des Landmanns 1819: 345 

Frucht (Getreide) 
Anbau 

-versuche mit Gerste und Hafer 
1835: 353 

von Sommerfrüchten (Getreide) 
auf Brache 1847: 137 

-aussaat 
abends vorzunehmen 182 8: 119 
dünn oder dick vorzunehmen 1820: 49; 

1831: 252 
Behandlung der - nach anhaltendem Regen 

1828: 289, 327 
Buchweizen 

Anbau des 1841: 143, 151 
Dinkel 

Vogel- 1847: 366 
-ernte 

beschleunigte - 1835: 173, 358 
Hindernisse bei - 184 6: 2 l, 25 
Unterschied bei der - zwischen 

Sense und Sichel bei der 1819: 233; 
1821:281 

-wetter, nasses 1847: 249; 1848: 208 
zweite - 1823:9 

-dreschmaschine bei Neuwied 1829: 92 
-folge 1822: 296; 1833: 9, 18, 25, 33. 49; 

1841:257; 1844:330,338 
Gerste 

reichlicher Ertrag der - 1839: 177 
Himalaja- 1844: 95, 278 
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noch Frucht, Gerste 
- zusammen mit Klee und Roggen 

säen 1829: 55 
grüne - als Viehfutter benutzt 1835: 89 
Winter- zusammen mit Rüben und 

Flachs aussäen 1845: 79 
Getreide 

- Anbau des - auf Waldlichtungen 
1846:234 

*gedämpftes - als Viehfutter 
1830: 93, 97 

-handel 1823: 265 
-mühlen 

-bau 1826: 389, 393 
- kleine 1821: 117 

Hirse 1919: 137; 1830: 169, 177; 
1847: 129 

Klebkorn (Roggenart) 
1820: 95; 1821135,367 

Kleie 
nährende Bestandteile der -

1833:386,392 
Körnerfrüchte, ihre Keimfähigkeit 

bei Austrocknung 1829: 225, 233 
Kornhausten, wasserdichte 1829: 199, 329 
Mengkorn (Roggen und Weizen gemischt) 

1824: 304; 1826:321 
-mühlen 1836: 243,258,269,274,283 
Reifegrad des - 1835: 92; 1836: 156 
Mais (Welschkorn) 1827: 82; 1847: 129, 

384 
Mutterkorn 

Vorkommen des - im Jahr 184 3 
1843:375 

Warnung vor dem Genuss des -
1843:306 

Roggen 
- rösten als Kaffee 183 7: 17 4 
säen zusammen mit Klee und Gerste 

1829:55 
Sommer- 1847: 153 
Verwandlung des - in Trespe 1839 271, 

274 
Rost des - 1846: 177,198,217 
-saatmagazin 1845: 225 
-samen 

Auswahl des - 1828: 262 
- beizen 1842: 57 

Säen, beidhändiges - 1844: 22 
Sommer- für rauhe Gegenden 1830: 82 
-spelzen, Brand in - 1830: 302 

Weizen 
1824: 189 
Anbau 

von blauem - 1839: 291 
- von zwei Sorten 1833: 20, 55 

Brand im -1825: 129,137,261,278; 
1838:442; 1845:338 
Mittel gegen den - beim 1819: 275 

lagern des - 1831: 123, 138 
Winter-

seine Saat bei trockenem Wetter 
1819:316 

frühe oder späte Aussaat des -
1840: 191 

Welschkorn (Mais) 1847: 129, 384 
Zucker gewinnen aus - 1827: 137 

G 

Garten, Gärten, Gärtner 
Austrocknen der- seit Sommer 1842 

1848:90 
-bau 1821: 257, 264, 273 

Erbsen an-1845: 65, 73, 109 
Linsenan- 1845: 135, 139 
Kartoffelan- 1820: 278 

Kohl, sähen des - ohne Maschine 
1843: 175 

Mittel gegen Raupen im -1820: 248, 
315 

neu angelegte - 1839: 122 
Verhältnis des - zum Landmann 

1841:324 
Versammlung der -in Mainz 1840: 217 

Gärtnerei 
ländliche - 1820: 73, 81, 89 

Gebäude 
Bau der - mit Erdwänden 1819: 193,218, 

225 
feuersichere - 1825: 49 
- zu errichten aus Lehmsteinen 

1825:225,233 

Geflügel 
Gänse 

-zucht 1820: 359 
Hühner 

füttern mit Würmern 1820: 56 
-zucht 1825: 359,362 
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Gemeinde(n) 
-verwaltung 1824: 150 

Gemüse 
Buschbohnen 1839: 302 
Gartenbohnen 

- gegen Frost zu schützen 1819: 155 
Kohl (Kappes) 

Ernte des - 1919: 112 
- säen zusammen mit Rüben 1828: 144 
-samen 

abschneiden der - 1835: 185 
zu gewinnen 1819: 342 
Winter-

- erfrorener 1840 ll 3 
-samen 1835: 288 

Kohlraben 
Missbildung und Fäulnis der -

1834: 407 
-samen 1827:353 

Kopfsalat 
Behandlung des -1831: 96 

Mond, sein Einfluss auf das Wachsen des -
1831:329 

Sauerkraut 
Bereitung ohne Salz 1831: 167 

Weißkraut 
Samen des zu gewinnen 182 4: 3 l 9 

Getreide - Frucht 

Geräte, Gerätschaften 
Butterfässer 

Reinigen der 1819: l 49 
Sense und Sichel 1819: 233; 

1821:281;1823: 185 

Gülle - Jauche 

Gülten (Verzinsung von Immobilien) 
Erbzins von - 1820: 187,193,201 

Güter (Landwirtschaftliche Höfe 
mit Feldern und Wiesen) 

Ansprüche des Eigentümers 
und des Arbeiters der- 1848: 137, 

145 
Besitzer der - Besteuerung 1848: 120, 135, 

374,385 
Besteuerung der -1848: 120, 135, 

374,385 

Bewirtschaftung der - 1839: 298, 306 
- Eigentum im Vergleich mit Pacht 

1847: 346, 356, 363 
-Handel 1919: 105 
Lehren über Bewirtschaftung der -

1834:394,403 
-pacht im Vergleich mit Eigentum 

1847: 346,356,363 
Rendite, Steigerung der - 1848: 219,259 
- Teilbarkeit der - 1839: 225, 235, 242 
-Vereinigung 

(Konsolidieren, Zusammenlegung 
von Flächen) 
1820: 145, 167,227,345;1821:95; 
121,129,133,284,289; 1822;320; 
1823: 241; 1824: 28, 33, 41, 50; 
1836: 3; 1841: 241; 1842: 147,169; 
1843: 134, 164, 169 

Forderung an Feldmesser bei -
1836:364,368,377,394,401 

Lagebücher, Anlegen von zur -
1847:257,266,274,281,290 

- auf Weinberge angewandt 1824: 243 
- zur Verbesserung der Wiesen 1835: 324, 

334 
Urteil über die - 1847: 25 
Verein zur Erhaltung der - 1843: 321,329 
Vererbung der -1839: 225,235,242 
Wert 
-ermittlung der - 1839: 89 
-steigerung der - 1848: 33, 49 

H 
Hanf 
-anbau von - 1823: 55 
-angebot 1829: 129 

Haßloch, Adam 
sein Wechsel vom Gassenbacher Hof 

zu Gut Adamsthal 1823: 88 

Hauswirtschaft, Hauhal t( ung) 
Aufbewahrung pflanzlicher und tierischer 

Produkte 
1836: 289,301,307,313,321,329 

Backöfen, eiserne 1844: 49 
Butter 

- Bereiten der -1828: 151, 153; 
1834:212 

Eier 
- aufbewahren der - 1828: l 04 
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noch Hauswirtschaft, Eier 
- frisch halten der - 1828: 88 

Filz-Malz 
Bereitung des - 1841: 345 

Flachs - brechen und bleichen 1831: 41 
Fleisch 

- schnell räuchern 1825: 272; 1835: 195 
Schweine-

- haltbar machen 1835: 24 
Früchte und Gemüse im Winter 

aufzubewahren 1841: 379 
Kaftoffel(n) 
Aufbewahrung der - 1836: 317; 1843: 328 
-käse (-aus - Kartoffeln und Milch) 

1836: 116 
-Zubereitung der- 1842: 377 
Land- 1842: 349, 357 
Latwerge aus Runkelrüben herstellen 

1828: 129 
Leinwand 

bleichen 1829: 65, 78, 81, 97, 
115,122,131, 1835: 88,112 
-versteigerung 1834: 393 
Mittel, schnell zu bleichen 1822: 20, 25 

Quittungsbücher, in jeder - zu führen 
1829:258 

Regeln der -1820: 63,207 
Schlichte (Imprägnierflüssigkeit), 

verbesserte 1834: 129,232 
Schmalzzubereitung, bessere 1835: 360 
Seife, Herstellen im Haushalt 1843: 229 
Speck fest zu erhalten 1845: l 92 
Spinnerinnen, Verteilung der Preise für 

die-1830: l; 1831: l; 1832: l; 1834: l; 
1835: l; 1836: l 

Wäsche, Behandlung der 182 7: 182 
Würste, Herstellung und Aufbewahrung 

1835: 414 

Hecken 
Amorellenkirschen-1832: 354, 383 
Anlage von -1821: 279 
Nutzen und Schaden der - 1832: l 0, 18, 

27,46, 49 

Heidelbeer(e) 
Branntwein aus -

1828: 212,297; 
1829:230,235,262,288 

Essig aus -
1829: 91 

-wasser 1833: 376 

Herbstbestellung 
1821: 361,399; 1822: l l 

Herbstzeitlose 
1830: 161 

Schädlichkeit der - 1832: 3 ll, 313 
Zweifel an - 1836: 324, 333 

Vergiftung nach Genuss der -
bei Kühen 1835: 105 
bei Schweinen 1835: 171 

Vertilgung der -1833: 361; 1838: 169; 
1839: 169,179: 1844:224 

- im Viehfutter 1829: 376 

Heu 
besondere Art - zu ernten 1830: 263 
-ernte, regnerische 1843: 2 l 6 
- über Nacht auf Kegel setzen 

1835: 177 

Hof Geisberg (in Wiesbaden) 
1838:443, 1844: 282,289; 1845: 345; 

184~305,316; 1848: 160,287,298 
Versuch Kartoffelanbau auf - 1847: 338 

Hofgut Gassenbach (bei Idstein) 
Verpachtung des - 1822: 305; 1823: 39 

Hopfen 
1823: 93 
Anbau des - 1919: 57, 65, 81; 1822: 152; 

1839:33,260; 1844:266 
- in Isenburg 1847: 254 
Preisverteilung für - 1841: 73; 

1842: 25; 1843: 89 
Ertrag des - 1821: 340 
-fechser (Stecklinge) 

abzugeben 1838: 144 
Anpflanzungen des -1840: 113 

-garten 1826: 77 
geschwefelter - 183 9: 313 
-pflanzer, zu ihrer Nachricht 1840: l 60 
-setzlinge, auf Hof Geisberg abzugeben 

1848: 160 
-stangen, Pflanzung von Fichten für -

1847: 106 
verkäuflicher - 183 7: 408; 1842: 368; 

1843:352 

Hühner - Federvieh 
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Hunde - Tollwut 

I 
Inspektionsreise 
Wilhelm Albrechts 

1820: l, 9, 17, 23, 25, 68 

K 
Kaffe 
1824:377,385 
- zu erzeugen aus 

der Kaffewicke 1824: 389 
Roggen; gerösteter 183 7: l 7 4 

-wicken 
Anbau(versuche) von 1826: 13, 17; 

1827: 17, 26; 1828: 66 
Angebot von 1825: 107; 1826: 80; 

1827: 81 
Reife, beschleunigte der - 1828: 254 

Kälber - Rindvieh 

Kartoffel(n) 
-anbau 1845: 385,393,404 

auf dem Versuchsfeld Hot Geisberg 
1847: 338 

Aufbereitung der - 1845: 354 
Aufbewahrung der - 1836: 317; 

1843: 328;1845:321,374 
kranker-1845: 374,385,393,404 
mehrjährige -

1831:292,297;1832:250 
Behacken und Häufeln der - 1841: 408 
Behandlung 

verdorbener - 182 7: 93 
zur Saat bestimmter - 1832: 279 

Beimischung von - zur Brotherstellung 
1847: 100 

Bemerkungen über - 1842: 276 
- in Colberg 1823: 389 
Erfahrungen über - 1840: 81, 122, 129; 

1842:39 
- im Garten 1820: 278 
- nach Raps 1836: 391 
- von Winter- 1845: 262 
zweckmäßiger - 1834: 318 

-blüte 
wegen Verminderung des Ertrags 

1829: 313 
Dämpfen, Vorsicht beim - der - 184 6: l 49 

Dörren der - 1846: 57 
Farbe für Textilien aus -

zu gewinnen 1832: 320 
erfrorene-, ihre Behandlung 1830: 33, 42, 

72, 73; 1839: 37, 42 
erkrankte -

Aufbewahrung der- 1845: 321,323 
Fütterung des Viehs mit - 1845: 326 
Verwendung der -1845: 321,323 

-ernte 
1832: 250 
doppelte 1830: 397 

Ersparnis von - durch Teilen der Setz-
1847: 105 

Ertrag der - hinsichtlich der Beschaffenheit 
der Felder 1844: 312 

faule - nicht auf den Dunghaufen werfen 
1846: 96 

Fäulnis der -
1919: 17; 1834: 137; 1835: 386; 
1836: 7, 22,317; 1840: 136; 1843: 
Einfluss des Düngers auf die -

1847: 385 
Beseitigung der - 1821: 176 
trockene - 1834: 327: 1835: 233, 297; 

1840: 225,248,329,377,385; 
1843: 98, 106, 137 

Farbe (gelb) aus - 1821: 87 
Faulen der -1842: 181, 189, 198 
Fäulnis der - 1843: 98, 106 
-felder, Bearbeitung der -

im Schwarzwald 1847: 216 
Fortpflanzung der -1830: 129, 135 
frische - zu haben 183 9: l 5 9 
frühe - 1826: l 59; 1847: 330 
- als Futter 1841: 24 

- für Rindvieh 1840: 55; 1841: 35 
- für Schafe 1819: 55 
- für Tiere 1835: 33, 41, 87 

Genuss der - schädlich 1840: 136, 162, 169 
- aus Keimen ziehen 1841: l 02 
gesunde - aus der Ernte von 1844 

1845:336 
-käse, aus - und Milch 183 6: 116 
Keimfähigkeit der - 1846: 3 l 
Krankheit der 

1845: 273,289,299,305,321,323,326, 
331; 336,343,414; 1847: 402; 
1848: 101 

-kraut 
Benutzung des 1835: 47 
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noch Kartoffelkraut 
- als Dünger 1828: 184 
Entsorgung des - 1823: 344 
- als Viehfutter 1835: 344 

Kultur der - 1846: l 02, 105 
Leben vor Einführung der - 1833: 337 
Legen der-, beste Art zu 1839: 73 
-mühle zum Reiben der-1847: 381,416 
Nahrungsgehalt der-1831: 399 
Nudeln aus - 1840: 260 
Peruer-

Ertrag und Fäulnis der - 1840: 62 
- aus Samen zu ziehen 1832: 183, 191; 

1845:379 
-samen, bei Mollath in Wiesbaden 

zu haben 1848: 96 
setz-

Aufbewahrung der- 1842: 401 
Erneuerung der - 1845: 40 
vermehrter Ertrag durch Austausch der -

1838: 49, 127 
-sorten, Anbau im Versuchsfeld 

des Hofs Geisberg 1847: 338 
-stöcke 1835: 300, 301 
Überwintern der - 1832: 97 
verdorbene-, Warnung vor Verbrauch der-

1834: 113 
- Bereitung der - zu Viehfutter 1835: 33, 

41,87,228 
Vermehrung der - 1846: 48 
Versuche mit erkrankten - 1845: 32 l, 323 
ziehen der - aus Samen 1847: 113 
zweimalige Ernte der - 1847: 330 
Zucker gewinnen aus - 1827: 137 

Kirschen 
Amorellen -1832: 354,383 
Ostheimer - 1821: 356 
Trauben- als Unterlage zum Veredeln 

1831: 393 

Klebkorn -+ Frucht 

Klee 
1820: 385 
-anbau 1823: 366; 1824: 143,169,219; 

1841:234 
Aufbewahrung des -1833:15 
zu - Brief an Herausgeber 1820: 385 
- düngen mit Gips 183 7: 225 
- als Dünger 1833: 302 
Ernte des - 1833: 15 

Esparfette (-Sorte) 1840: 65 
ewiger - 1822: 287, 1835: 317, 321 
Feinde des - Schafe in nassem - 1837: 121, 

133 
Junger 

Behüten des - im Winter 1835: 320 
Warnung vor - 1829: 257 

Luzerne 1840: 65 
Rasen im-, Mittel gegen 1831: 152 
- säen zusammen mit Gerste oder Roggen 

1829: 55, 108 
Riesen-

-samen 1843: 40 
-samen 

falsche - 1839: l 79; 1842: 122, 134 
gemischte - 1848: 335, 347 
guter -1827: 104 
-handel 1827: 78 

Sauer- 1848: 40 
Stein-, gelber 1828: 166 
Verbesserung der Weiden durch Anbau 

weißen - 1835: 338 
weißer- 1820: 265 
Wunder-1841: 89, 136; 1842: 49; 

1843: 104 

Knochenmehl -+ Dünger 

Kohl -+ Garten 

Krise 
wirtschaftliche -1821: l, 9 

Küchenherde 
im Zusammenhang mit Einsparung 

von Brennholz 1820: 390 

Kümmel 
Anbau des -1827: 12, 21 

L 

Landbau 
Bemerkungen zu -1833: 354 
- nach Plinius 1821: 271,288,303, 

312 
Fortschritte beim -1831: 401 
Zollschutz und - 1848: 295 

Landgestüt -+ Pferde 
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Landmann, Landleute, Landwirt 
Ansiedlung des deutschen -

in Nordamerika 1848: 129 
Fortbildung des - 1830: 370, 379 

- in der Kenntnis des Acker-
und Wiesenbaus 1834: 289, 299 

- sein Verhältnis zum Gärtner 1841: 324 
Schulen zur Bildung der-1848: 209,217 
- als Stütze des Staates 1845: 152, 181 
Versammlung deutscher - 1841: l 3 7. 177; 

1844: 137 (in München) 
185;1842: 154;1845: 169,177 
(in Breslau) 

Vorschläge für denkende - die Boboden­
bearbeitung betreffend 1848: 300 

- als Wein- und Wiesenbauern 1832: 4 

Landesverschönerung 
durch Straßenbau 1825: 241,249 

Landwirtschaft 
Erlernung der - 1848: 73 
Fortschritt der -1839: 361 
Hemmungen, die dem schnellen 

Aufblühen der - entgegenstehen 
1844:90 

Verbesserung der - durch 
Regierungsverfügung 1824: 297, 

305 
Sumpfland für - nutzbar machen 

1826:370,384 
Wissenschaftliche Kenntnis der -

1831:377 
Landwirthschaftliche Lehranstalt 

1823:305 

Landwirthschaftlicher Verein 
1820: 153, 161; 1821: 153,193,201; 
1822: 153, 193;1823: 161,192,201; 
1824: 177,192,291; 1825: 145, 193, 
201,209; 1826: 137, 185; 1827: 153, 
185, 193; 145,193,201,209; 1828: 
145,193,201,209; 1829:145, 201, 
209,216; 1830: 153,193,201,208; 
1831: 153, 185, 193; 1832: 145, 185, 
192,201;1833: 145,193,201,209; 
1834: 145,193,209; 1835: 153,201; 
1836: 145,193,201; 1837: l, 193, 
202,209; 1838: l, 185,193,201, 
363; 1839:l, 193,209; 1840: l, 193, 
201; 1841: l, 194,201; 1842: l, 209, 

218; 1843: l, 153,193,201; 1844: l, 
169, 193,209;1845: 1,57, 193,203, 
417;1846: 1,65,89,201,209,233; 
1847: 161,201,209,233; 1848: 57, 
1848: 193,201, 

Beschreibung der Amtsbezirke des -
1832: 241; 1834: 369; 1835: 301 

Briefportofreiheit für den -
1824:24 

Denkmünzen (Medaillen) des - , 
Austausch der - 1843: 97 

Fruchtausstellung des - 1847: 393 
Mitglieder des 

1824:81;1825: 89;1839:23 
- mit Obstbau beschäftigte -

1845:251 
- mit Weinbau beschäftigte -

1845:251 
Verzeichnis neu aufgenommener -
1838: 363: 1841: 248; 1842: 280; 
1843: 241; 1845: 241 

Nachricht zur Ausgabe der Jahrbücher 
1840:200 

Landwirthschaftliches Institut 
(erteilt Unterricht in Naturkunde, 
Chemie, Physik, Feld- und 
Wiesenbau, Viehzucht, 
Tierheilkunde, Gewebslehre und 
Rechnungsführung). 
Direktorium: 
Wilhelm Albrecht und August Kruse; 
für ihn ab 1837 Graf v. Walderdorff) 

Wiedereröffnung des - 1836: 273: 
1837: 273; 1838: 273; 1839: 297; 
1840: 273; 1841: 281; 1842: 313; 
1843: 281; 1844: 165; 1845: 265; 
1847: 273; 1848: 295 

Unterstützungsgelder für Schüler des -
1841: 273; 1843: 289; 1847: 289; 
1848: 310 

Versuchfeld(er) des -1822: 288,297; 
1823:401,409;1825:406,409; 
1826: 401,409; 1829:401; 
1832: 399; 1833: 400, 411;1834: 417; 
1835: 426,435; 1836: 411; 1837: 410; 
1838: 419; 1839 409; 1840: 406; 
1841: 404,410; 1842: 410,421; 
1843: 405,413; 1844: 402,410; 
1845: 417; 1846: 401,409 
1847: 409,417; 1848: 391,401 
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Landwirthschaftliches Wochenblatt 
Lesen des -1824: 145 
-Jahrgänge 

1819 bis 1824 bei Buchhändler 
Ritter zu haben für je 1 fl 42 kr 

1825: 113 
25. bis 30. 1848: 412 

Versenden des - 1845: 409 

Lebensmittel 
Brot 

aus „dumpfigem'' Mehl zu backen 
1819: 344 

Schweinespeck von der Buchenmast 
1819:243 

Lein - Fachs 

Löserdürre- Rindvieh 

Luisenstiftung 
des landwirthschaftlichen Vereins 
für Dienstleute 

1826: 1,88,249,385 
Kreditvergabe der -1832:265 
Preisverteilung der - 1828: 313; 1829: 313; 

1830: 361; 1831: 345; 1832: 281; 
1833: 313; 1834: 313; 1835: 329 

M 
Maulbeerbäume 
zur Seideerzeugung 1824: 337,339,401; 

1825:96 
- verkäufliche 1838: 56 

Maultier(e) 
ihr Wert und Zucht 1831: 300,304,305 

Maulwürfe - Ungeziefer 

Merano - Schafe 

Milch 
Bitterkeit der - 1839: 120 
- in unsauberen Gefäßen 1826: 184 
- zum Entfuseln des Branntweins 1833: 312 
Qualitätsunterschiede der - je nach Zeit 

des Melkens 183 7: 228 

Mohn 
Anbau des - 1822: 26, 33 

-samen 182 8: 57 

N 
Naturkenntnis 
des Landmanns 1824: l, 15, 17 

Naturkunde 
vom 1829 gegründeten Nassauischen 

Verein für Naturkunde e. V. wurde 
eine Wetterstation eingerichtet 
1842: 105 

Nutztiere 
- Behandlung kranker -1825: 142, 149 
- Rindvieh 
- Schafe 
- Schweine 

0 
Oberländer - Rindvieh 

Obst 
Abnahme des -

zu frühe- 1841: 319 
-anbau 1822: 350, 358; 1826: 65; 

1837: 313,327 
- in Ackerfeldern 1841: 367; 1842: 71 
- in den Bergdörfer 1819: 25, 33 
Mängel des - im Taunus 1839: 127, 

134, 141 
- in der Gemeinde W. im Amt N 

(= Winden im Amt Nassau oder 
Weinbach im Amt Nastetten) 

-arten, ihre Rangordnung 1841: 278,387 
Äpfel 

-baumstämmchen abzugeben 1847: 320 
Branntwein brennen aus - 1847: 353 
-kerne, Absterben der Keime 1835: 232 
-mühle zum Reiben der-1847: 381,416 
-Schnitzer (Gerät zum Teilen und 

Separieren des Kerngehäuses) 
1847: 377 

- zur Sirupherstellung 182 7: 108, 119 
-wein, Bereitung des - 1822: 328 

Aufbewahrung des - 1822: 343; 1829: 237; 
1832:341; 1848:240 

-baum, -bäume 
1819: 185,207; 1821: 177,185,207, 

217 
Anbau der -1823: 191 
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aufrauen Anhöhen 1840: 139 
im Westerwald an Straßen 

und Wegen 1836: 120 
Ankaufvon - 1842: 192; 1847: 336 
Behandlung der - 1820: 231, 239 
Beschneiden der-1835: 108, 118 
Blühen, starkes der - 1836: 368 
blühen der - zu frühes 1844: 144 
-blüten, Spätfrost in - 183 7: 16 
noch Apfelbäume, Blüten 
Brand der-1829: 102, 111 
- düngen der - mit Salz 1845: 296 
Junge -

verpflanzen im Herbst oder 
oder Frühjahr 1839: 276 

- verkäufliche 1844: 344 
Schutz der -

vor Hasen 1841: 3 82, 400 
gegen Raupen fraß 184 5: 416 

tragbare - düngen 1838: 394 
Einfluss des Sonnenlichts auf Gedeihen 

der - 1834: 88 
Fäulnis der - 1819: 271 
Käfer, schädliche an - 1831: 105 
- aus Kernen ziehen 1828: 93; 

1836: 169 
Kopulieren der - 1846: 79, 99 
Pfähle der -

gegen Fäulnis schützen 
1841: 145, 153 

Pflanzung der - 1820: 185 
1828: 82,154 
an Straßen 1824: 156, 162, 171, 185 

1837: 161 
an Wegen 1823: 76 
auf Weiden 1824: 156, 162, 171, 185 

Pflege der- 1829: 346; 1833: 370; 
1835: 87, 143, 152, 190, 193 

Pfropfen der -1831: 39; 1846: 79, 99; 
1843: 11,206 

Einfluss des Mondes auf das -
1831:329 

-schulen 1821: 149, 166,350,400; 
1823: 393,345; 1834: 415; 
1837: 313,327 
Abgabe von Apfel-
und Birnenstämmchen aus -

1845:336 
düngen der-1832: 107 
Gemeinde- -1819: 337; 1820: 121, 

133,141,393; 1821: 12, 149, 166, 

350,400;1830: 109 
Gemüse und Runkelrüben als 

Zwischenfrucht in - 1836: 358 
Hagelschäden in - 1836: 263 

Schutz der - gegen 
Blattläuse 183 6: 175 
Hasen 1823: 236 

-sorten, Ausstellung nassauischer 
1847: 321 
Veredelung der - 1843: 184 

verkäufliche - 1840: 128; 1842: 352; 
1843:344;1845:392;1847:360 

verpflanzen größerer - 1847: 166, 173, 
189 

Wachstum der -
beeinträchtigt wegen Mangels 

kräftiger Pfähle 1840: 244 
-wildlinge 1842: 56, 1846: 88 
Wort, ein für - 1848: 21 
-zucht 

1841:334;1845: 165 
- im Wald 1845: 137 

Nuss-, verstärkte Anpflanzung der -
1840: 107 

-Raupen 1838: 209,217 
Reinigung der - 1830: 180, 190 
Reiser zur Veredlung der -1829: 89; 

1830: 81, 89, 110, 115; 1831: 49; 
1832: 57; 1834: 65 

Veredelung der-1820: 208,225; 1823: 
376; 1831:393 

verkäufliche - 1830: 96; 1836: 34; 
1848:310,358 
1838: 120; 1839: 64; 1842: 408 

Verkauf veredelter -1839: 279 
Vernachlässigung der - 1820: 71 
Versteigerung der - 1848: 318, 326 
Wahl der - zum Bepflanzender Wege 

1836: 351 
-wildlinge 1846: 88 
Wildstämme von Apfel- und Birn-, 

Kaufgesuch 1831: 344 
-wurzel 

Beschädigung der - 1935: 270 
-wildlinge der 1824: 120, 

127,147 
Zwetschgen-

1832:378 
Absterben der- 1832: 295 
- zu tief in die Erde gepflanzter 

1832:378 
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noch Zwetschgenbaum 
Pflanzen des - 1837: 297 
-zucht 1846: 7, 13 
- im Wald 1844: 241,244 

Behandeln des - 1822: 319, 328 
Birn(en) 

-bäume pfropfen 1828: 376 
Reiser zum - 1835: 73 
Pflege der - erwachsenen -

1835:76, 87 
Vorsicht beim Ankauf von -
1834:350,355 

Sirup aus -1827: 188, 119 
-blüten, Verderben der - 1829: l 50 
-branntwein 1826: 277,286 
Erdbeeren, ihre Anpflanzung 1834: 103, 106 
-ernte, ihr Schutz vor Raupen 1847: 185 
Insektenbefall des - 1822: 128 
-kunde 1822: 86 

im Westerwald 1821: 105 
Kälte, seine Wirkung auf das -

1834:385 
-kerne, Ankauf der 1830: 368 
Malzdorren zum Trocknen des - 1847: 328 
Nachreifen des - 1829: 237 
Pflaumen 

- zur Sirupherstellung 1827: 108, 119 
-produzenten, Versammlung der -

in Dürkheim 1844: 234, 281 
in Grätz oder Heilbronn 1846: 249; 
im Trier 1843: 295 

Reife des -1833: 347 
-sorten, Verbreitung edler 182 7: 72; 

1828:65;1836: 89 
-sirup aus Äpfeln, Birnen, Pflaumen 

1827: 108, 119 
-trester, 

Verwendung des -1822: 360; 1825: 344 
Trocknen des - 1847: 328 
Verbesserung des - durch Impfen 

1831 355 
Verbreitung von edlem - 1826: l 02 
-verkauf 1832: 34 l 
Verwendung von -1847: 294,297,335 
-Verzeichnis (der zu pflanzenden Arten) 

1822: 17 
Versammlung der -anbauer 1841: 209, 303 
-wein zu verfertigen 1825: 289 

Öl (Speise-) 
Anbau der -frucht, -früchte 

1828: 160,168,177,185 
Bereitung des -1824: 52, 57, 65 
-gehalt verschiedener Früchte 1830: 176 
-pflanze, neue 1838: 363; 1840: 91, 98 

- Madia 1840: 91, 98, 112,144,396, 
402; 1841: 88; 1842: 63, 66, 76 

-presse 1827: 126 
Reinigung des - 1834: 144 
-saat in Stoppelfeldern 1844: 311 
Warnung vor - aus Samen von Stechäpfeln 

1825: 296 

Orte 
Altenburg 1844: 57 
Bielefeld 1819: 169 
Bonn 1847: 193,207,222 
Breslau 1845: 169, 177 
Cratzbach (Amt Usingen) 1843: 80 
Dürkheim 1844: 234, 281 
Flörsheim 1846: 191 
Frankfurt 1847: 229,361; 1848: 368,377 
Grätz (Graz?) 1846: 249 
Hamburg 1847: 369,377,392 
Hattersheim 1848: 96 
Hausen (Amt Idstein) 1845: 392 
Heilbronn 1846: 249 
Hochheim 1829: 152, 161, 169; 1835: 346, 

377 
Idstein 1821: 305; 1822: 273,288,297; 

1823: l, 105,210,217,313, 32; 
1824: 5, 9, 105, 21; 1825: 7, 9, 101, 105, 
210,217,314,321; 1826: 9,109,205, 
289,297,305,313,315; 1827: 5, 105, 
153, 185, 193; 401,409; 209,313,321, 
329; 1828: l, 105,217,329,401; 1829: 
1, 105,220,322,401; 1830: 5,113,213, 
217,319; 1831: ll, 97,209,318,321; 
1832 399; 1833: 400,411; 1834: 417; 
1845:392;1846: 80; 

Isenburg 1847: 254 
Kiel 1847: 146 
Kleinschwalbach 1832: 81 
Koblenz 1846: 185 
Königstein 1823: 9; 1830: 137 
Kreuznach 281 
Limburg 1822: 398,413 
Lippe 1823: 273 
Mainz 1831: 148, 156; 1940: 217; Mainz­
Kastel 1842: 307 
München 1844: 137 
Neuhof 1819:257,265 
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Oranienstein 1827: 297; 1828: 176,224; 
168,192,257; 1831:266,273; 1832: 
391; 1833: 409; 

Ostheim 1821: 356 
Poppelsdorfbei Bonn 1847: 193,207,222 
Rothenburg/Tauber 1845: 176 
Rückershausen 1822: 252 
Schierstein (heute Stadtteil 

von Wiesbaden) 1837: 34, 59 
Schupach 1822: 89 
Seizenhahn 1819: 73 
Springen 1842: 272 
Steinthal (in Frankreich) 1828: 6, 10, 18, 

25 
Trier 1843: 295 
Usingen 1843: 67, 80 
Wehen (heute Stadtteil von Taunusstein) 

1838:274,283;1845:90,97 
Weilburg 1847: 116 
(Bad) Schwalbach 1845: 90, 97 
Welschneudorf 1824: 267; 1825: 97; 

1827: 228,233,253; 1828: 136; 
1830: 137; 1832: 81,113 p1üfen; 
1837: 248; 1839:168; 1840: 184 
1841: 152; 1842: 152 

Wicker 1835: 346,377; 1842: 349,357; 
1846: 191 

Wiesbaden 1835: 241,257,273; 1835: 426 
435; 1837: 129,410; 1838: 43, 137, 
419,443; 1839: 409; 1840: 406; 
1841: 404,410; 1844: 282,289; 
1848:96,302,391,401 

p 
Pferde(n) 
Acker- sind die Grundlage der Pferdezucht 

in Nassau 1843: 234,242,251,258, 
267,276 

Aderlass bei - 1826: 45 
arabische - 1835: 226 
Anlagen, üble der -1842: 129, 137 
Arbeits-, Hufbeschlag der- 1846: 129 
welche Art von - verlangt der Bauer? 

1829:369 
Bauern- 1830: 7, 9, 75 
Behandlung der - 1823: 113 
- das Beißen den -abzugewöhnen 

1820:216 
Beschälhengste 

Erziehung künftiger - 1841: 256 
Rasse der-1832: 33, 41 

-stationen, Besetzung der - 1845 
1845: 80, 120 

Verteilung der - auf die Stationen 1846 
1846: 56 

edle - Preise der - 183 7: 368 
- englische, Verkauf der - 1848 280 
Fohlen 

Bastard-, englische, Erziehung der -
1846: 62, 70 

Behandlung der-1828: 33, 42, 49 
Entwicklungszeit der- 1845: 72 
Fütterung der-1841: 121, 131 

bei Weidegang 
1832: 122, 129; 

-händler, Kunstgriffe der - 1829: 25, 33, 
44,49,57 

-handel 1820: 119, 129, 137, 169, 177, 
203,318,353,365,401; 
1826: 118, 121 
Schutz gegen Betrug bei- 1848: 62 

Hufbeschlag bei - 1846: 129 
Tummel- und Laufplätze für -

1845: 183, 185 
-weide 1824: 267; 1825: 97; 1827: 228, 

233,253; 1828: 136;1830: 137; 
1832: 113; 1837: 248, 360; 
1838: 161; 1839: 168 
1840: 184: 1841: 152; 1842: 152; 
1843: 105, 168; 1844: 89, 153, 
113 (Probleme mit der-); 
1845: 89, 113, 160; 1846: 97, 152 
1847: 121, 168; 183; 1848: 89, 
144 

Gestüt 
Beschälhengste im -1832: 33, 41 
Land-1824:232,241 

- Plan zur Einrichtung eines -
1848: 169. 177 

Zukunft des -1848: 121, 151, 160 
Senn- im Fürstentum Lippe 1823: 273, 

281,289, 297 
Wiedereinrichtung eines 1821: 353 

1822: 353 
Huf und Eisen 1843: 28, 33, 42, 50, 58, 

152 
Krankheiten der - 1821: 322,329 336; 

1824: 265; 1825: 307,313,319 
Augen-1822: 377,385; 1823:249 
Halsbräune 1840: 242 
Kolik 1823: 65; 1825: 24 
Rotz 1837: 386,395,402 
Traubenmost, gärender 1847: 140 
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noch Pferde, Krankheiten 
Nagen der - an Grippe und Raufe 

1844:56 
Pflege der - 1840: 305, 311 
-rasse 1824: 232,241 
Senner-, 

ihre Eignung zur Feldarbeit 
1832: 212,218 

-ställe, Beseitigung der Ammoniakgase 
aus den -1845: 151 

Stuten 
Ankauf von zwei - 1827: 164 
Musterung der 1824: 79 
Verkauf von 1829: 249 
Zucht-

Behandlung der 1828: 33, 42, 49 
-stuten, Ankauf von - 1846: 241 

-fohlen, die schönsten 
Weide für die - 1830: 57, 
1831: 73,265; 1832: 81; 
1832: 273; 1834: 73; 
1835: 81; 1836: 97; 1837: 105; 
1838: 129; 1839: 105; 1840: 97 
97; 1842: 81; 1847: 121 

- von Sennerrasse, Abgabe eines -
1834:272 

Wartung der-1840: 305,311 
-zucht1821:297,309,32l; 1823: 12, 

17,25,33,41,49; 176; 1826: 129, 
142, 145, 153,161,353; 1843: 234, 
242,251,258 267,276 (in Nassau) 

- in Arabien 1832: 233,342 
Fortschritte bei - 1835: 111 
Preise für - 1836: 33, 41, 50, 57 
Verbesserung der-1847: 23, 31 
- in Württemberg 1846: 158 

-züchter 
Nachricht für - 1835: 140 
Rat für-1837: 57 

Züchtungsgrundsätze bei - 1846: 49 
Zugkraft der - im Vergleich 

zum Dampfwagen 1839: 208 

Pflanzen 
festwurzelnde - (im Gegensatz zum 

beweglichen Tier) 1844: 66 
gefrierende - 1831: 45, 50, 58, 70 
Honigtau 
(wahrscheinlich Ausscheidung 

der Läuse gemeint) 1843: 317, 326 
Laubrausch (schrumpfen der Blätter durch 

schnellen Temperaturwechsel wird 
angegeben) 1843: 317, 326 

Lupine 1844: 56 

Pflaumen -+ Obst 

Plinius 
Gedanken zu Landbau 1821: 271,288,303, 

312 

Politik 
Einfluss der- auf die Verhältnisse 

des Landes 1843: 70 
Zollverein, deutscher 1839: 51 

R 
Raps (Reps) 
-bau 1829: 64, 71, 377 

vor Kartoffeln 183 6: 3 91 
auf dem Westerwald 1823: 220 

- mit fremden Samen wechseln? 1829: 279 

Rasen -+ Wiese 

Ratten-+ Ungeziefer 

Raupen-+ Ungeziefer 

Regenwünner 
Mittel gegen - 1820: 40 

Reisebemerkungen 
Wilhelm Albrechts 1821: 17, 25,33, 41 
A[dam] Haßloch 1822: 140, 145, 159, 161, 

252,239 
Rindvieh 
Behandlung des - 1833: 381, 390 

in Livland 1834: 122 
Bullen 

Alter der - zum jeweiligen Gebrauch 
1828: 256 

Preise für - 1845: 233 
verkäufliche -

1827: 232; 1828: 112,152,345; 
1830: 40; 1834: 72; 1835: 24; 
1835: 72, 104; 1836: 56,216,296 
1837: 8; 1838: 256; 1839: 40; 
1842: 88; 1846: 96, 112, 144, 176, 
264; 184~ 136; 1848: 112,168 

Hattersheim sucht einen - 1848: 96 
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Fütterung der - 1824: 262 
mit Kartoffeln 1840: 55; 1841: 35 
Einfluss der - auf den Milchertrag 

1836: 210,218 
mit Sauerkraut 1847: 224 
Stall- 1841: 297 

-handel 
Vorsicht beim -1828: 305,314,321 

Kälber 
Ernährung der -
mit Branntweintrester 1844: 179, 186 
mit Heusud 1832: 353 
Krankheiten der -1823: 359,361 
- ohne Milch aufzuziehen 1820: 181; 

1828: 96 
-mästung der - 1825: 223, 1826: 331 
Zucht-, Preise für westerwälder Rasse 

1829: 289; 1830: 375; 1831: 257, 
281;1832:249,289; 1834:265,305 

Kalb 
ungewöhnlich großes -1829: 271 

Kalben 1819: 41, 49 
Krankheit( en) des -

Aufblähen 
1819: 141, 1838: 155, 163, 172 

1838: 233 
beim Genuss des jungen Klees 

1819: 119 
Bläh- 1822: 177, 185 
Blutharnen 1823: 57 
Erkältung des 1819: 9 
Euterentzündung 1819: 273 
durch Genuss der Herbstzeitlose 

1835: 105 
herrschende -1830: 49, 61 
Knochenbrüchigkeit 1845: 126 
Kuhpocken 1834: 169; 1835: 371 
Löserdürre 1820: 29, 33 
Lungenfäule 1822: 124, 129, 137; 

1845:410 
Lungenseuche 1848: 216 
Mauke 1841: 165, 171, 182 
Milzbrand 1819: 121 
Mohn, Genuss gesundheitsschädlich 

für - 1840: 46 
Pocken bei Kühen 1834: 33 7 
Rinderpest 1845: 141, 145 
rote Ruhr 1832: 359 
Seuchen 1847: 121 
Steifheit 1838: 229,234 
Vermeidung der Weiterverbreitung der -

1845:364,369 
Kuh, Kühe 1919: 80 

arbeiten der - vorteilhaft oder nicht? 
1845: 102 

Fruchtbarkeit, merkwürdige der -
1846: 128 

Melkröhchen (haben sich nicht bewährt) 
1944: 271 

Milch-
Ankaufvorzüglicher - 1834: 353 
Fehler der - 1843: 282, 289, 299 
Fütterung der- 1828: 189,198,215 
Abnahme der Menge bei -

- mit Grummet 1840: 58 
Futterkohl für -1828: 335 
- verminderter Ertrag nach Genuss 

des Acker-Schafftheues 1834: 279 
-wichtigste Nutztierart 1834: 180, 185 
Stall, Ställe 

Luftzüge in - 1848: 34 l 
Mist der - Mittel zum Bleichen 

1829: 174 
Verkalben der - 1919: l 03 
Musterung des - 1829: 249 
Ochsen (betr. Joche, wie zwei - angespannt 

werden sollen) 1836: 287 
Rassen des -

Oberländer - 1819: 113,281,288,318; 
1820: 111,206 

Vogelsberger-1841: 98, 104, 114 
zur Stallfütterung geeignete - 1843: 343; 

1845:361 
westerwälder -1834: 81; 1835: 281, 

313; 1836: 249; 1837: 233,281; 
1838: 241; 1839: 265,281; 1840: 
249,81;1841:249,289 
Zuchttiere der -

Preise für - 1842: 289; 
1843: 249,273; 1844: 249 297 
1845: 337; 1847: 265,313; 
1848: 273 

Versteigerung der - 1842: 257; 
1843: 249,273; 1844: 249 297 
1845:257,297 

Sauerkraut als Futter für - 1821: 318 
-zucht1821:297,309,321 

stier, Eigenschaften eines guten 
1826: 338, 346 

-tiere 
Preise für junge - 1841: 383; 

1842: 305,337; 1843: 313; 
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noch Rindvieh, Zuchttiere 
1844: 313, 350; 1845: 257, 297 

zur Stallfütterung geeignete 
1843:345 

Versteigerung der - 1841: 297 
1842:305 

Verletzungen des - beim Fressen -
durch spitze Gegenstände 

1847: 177,186 

Rüben 
-anbau 1822: 280 

weißer - 1828: 367 
Aufbewahren der- 1825: 383 
Beimischung von - zur Brotherstellung 

1847: 100 
Beseitigung verdorbener -1821: 176 
- vor Erdflöhen schützen 1835: 184 
- säen zusammen mit Flachs 1828: 144 
englische Turnips- 1848: 3 73 
Erdkohlraben 1848: l 90 
gelbe-

- gedeihen nicht mehr 1834: 79 
- Aussaat zusammen mit Flachs 

und Wintergerste 1845: 79 
Fäulnis der -

Schutz gegen die - 1840: 376 
Maschine zum Verkleinern der -1847: 408 
Mühle zum Reiben der - 1847: 381 
Raupenfraß an - 184 2: 311 
Runkel-

1848: 190 
Anbauder-1821: 173; 1830: 329 
Entfernen der Blätter der - 1843: 287 
Latwerge aus - herstellen 182 8: l 29 

-samen 1924: 255 
Turnips-1848: 373 
-zucker 

-fabriken 1836: 141, 153; 1837: 94, 97 
-gehalt des - auf Brache gezogenen -

1832: 358 
- gewinnen aus -1835: 393,401,417, 

419; 1836: 118, 125, 130, 138; 
1837: 321,330,337,345; 1838: 119 

- als Viehfutter nicht geeignet 1847: l 04, 
297 

zur Stallfütterung geeignete 
1843:345 

Versteigerung der -1841: 297 
1842:305 

Verletzungen des - beim Fressen -

s 

durch spitze Gegenstände 
1847: 177, 186 

Samen 
Behandlung von - 1842: 307 

Sauerkraut 
als Viehfutter 1821: 318 

Schädlinge - Ungeziefer 

Schafe, Schäfer 
spanische und deutsche -

1819: 359,361; 1820: 86; 1825: 264, 
293,352 

Ankauf, Verkauf spanischer -
1826: 337,399; 1827: 41,248; 
1828: 176, 239; 1829: 112, 256, 272; 
1833: 272,297; 1835: 385; 1836: 272, 
409; 1837: 135,288; 1839: 304 

englische - 1836: 159, 1843: 320 
Fäule unter den - 1830: 65 
Fütterung der -

1828: 283; 1842: 65 
mit grünem und 

getrocknetem Laub 1827: 177,215 
Sommer- 1829: l 5 
Stall- 1828: 15; 1834: 262 

Fruchtbarkeit, merkwürdige der -
1846: 128 

gekürte-, Verkauf der 1829: 264; 
1830: 152, 160, 168 

-haltung in stark bevölkerten Gegenden 
1844:301 

-herde, 
Angebot zur Teilnahme an der -

1826: 264,377 
Stamm- (in Oranienstein) 1827: 297; 

1828: 224; 1829: 241; 1830: 257; 
1831:266,273; 1832:391; 1833: 
409; 1834: 423; 1835: 433; 
1836: 409; 1837: 409; 1839: 428 
1840: 105; 1841:420; 1842: 113, 
417; 1843: 420; 1844: 185,418; 
1847: 401 
Aktien der - 1829: 49; 1836: 247 
-gesellschaft der 184 2: 65 

Verteilung der Zinsen der -
1830:409 

Verkäufe aus der - 1830: 192; 
1840: 288 
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hüten der - 1830: 99 
Krankheiten der 

Bläh-1822: 177, 185; 1838: 155, 163, 
172 

Hautausschläge, chronische 1845: 30 
Klauenseuche 1833: 358 
Lämmer-1828: 74 
Raude 1824: 288; 1840: 177, 185 
Ruhr 

der Sauglämmer 1832: 65, 73 
-lamm, -lämmer 

Hilfe bei Verlust des Muttertiers 
1837: 263 

Saug- 1832: 65, 73 
wollfressende - 1844: 335 

langwollige -1830: 121; 1836: 159 
Mast- verkäufliche 1845: 408 
Merino- 183 6: 15 9 
Milchertrag der -

verminderter nach Genuss 
von Acker-Schafftheu 1834: 279 

Preise der spanischen - 1826: 368 
Schäfereiwesen 1819: 149, 153 
Veredelte -

anfälliger für Krankheiten und Seuchen 
1839:341,349 

Veredlung der -
1826: 296; 1834: 273,281 
langwolliger - 1834: 273, 281 

- verleihen spanischer - 1838: 33 
-wellen (belaubte Reisigbündel als Futter) 

1830: 220 
-weiden in Flörsheim und Wicker 

1846: 191 
Widder der Merano-Rasse zu verkaufen 

1820:312 
-Woll(e) 1825: 366; 1828: 320; 1832: 216 

-markt 1841: 216 
- in Koblenz 1846: 185 

verkäufliche - 1833: 24 
Merino-Böcke 1836: 159 

-zucht-
Aktiengesellschaft zur Verbesserung 

der- 1836: 247; 1844: 305; 
1845: 477; 1848: 411 

englische-, Verkauf der -1843: 320 
am Fuße des Taunus 1841: 226 
- verkäufliche 1845: 408; 1847: 361 

Schulen ( außer Obstbaum-) 
Abend-, zur landwirtschaftlichen 

Belehrung 1843: 129 
Benutzung der Landwirthschaftlichen 

Wochenblätter im Unterricht 
1843: 161 

Ackerbau-1821: 345; 1835:241, 257,273 
1835:289,337;1846: 193 

Ankündigung der - 1844: 361 
Ansichten über den Wert der -

1844: 17 
- auf dem Hof Rüttli in der Schweiz 

1845: 81 
Unterstützung der Schüler der -

1827: 345; 1828: 353; 1829: 345; 
1830:369; 1831:369;1835:289; 
1836: 2609; 1837: 241; 1838: 265; 
1839:249;1840:265; 1842:281 

Baum- , Hagelschäden an den - 1826: 263 
Gewerb-

- zur Bildung denkender Gewerbs­
und Landleute 1848: 209,217 

Gedanken über Errichtung der -
1844: 161, 170 

Industrie- für Knaben 1822: 44; 1834: 266 
Land-lehrer 

Schreiben an -1821:44 
- als Seidenzüchter 1848: I 03 

Landwirthschaftliches Wochenblatt soll 
in - besprochen werden 1843: 353 

Real-
Nutzen der für den Landmann 1839: 46 

Sonntags-
als Mittel landwirtschaftlicher Bildung 
1832: 59 

Schweine 
Eber 

Preise für- 1845: 233 
verkäufliche - 1828: 328; 1830: 40 

-haltung, Bücher zu - 1839: 328 
Krankheiten der 1819: 209,238; 1839: 267 

1839: 267 
Bräune der - 1819: 177, 287 

1820: 239; 1824: 25; 1825: 304, 
1836: 253,354; 1837: 169, 181 

Drüsengeschwulst 1840: 308 
- der Ferkel 1836: 231 

durch Genuss der Herbstzeitlose 
1835:171 

Magenseuche der - 30, 35 
Pocken 1834: 41 
Schnuffel- 1828: 121 
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noch Schweine 
Mast-, bei Fresslust zu halten 1830: 304 
Mutter- 1833: 375 
Wegschnecken, schädlich für -

1832:332 
-zucht 

1839: 267 
Auswahl der - zur - 1847: 70, 94 
Ernährung der -1847: 70, 94 

Seide(n) 
-erzeugung 1826: 163,177; 1831: 66; 

1842:392 
Landschullehrer als -züchter 1848: l 03 

Mauleerbäumen zur -
Anbau von zur- 1824: 337,393,401; 

1825:96;1848:294 
Angebot von - 1828: 81 

-raupen, Futter für - 1848: 259 
Verkäufliche - 1831: 73 
-zucht 1848: 152, 256 

Seife 
Bereitung der - 1826: 19, 25, 33 

Sense und Sichel 
1819:233; 1821:281; 1823: 185 

Sirup 
- für Bierbrauer 1843: 25, 65 
- aus Birnen, Äpfeln und Pflaumen 

1827: 108, 119 
- und Zucker aus gelben Rüben und Mais 

1827: 82 

Soziales 
Ansprüche der Arbeiter auf Gütern 

1848: 137, 145 
Anne 
- von Teuerung betroffen 1848: 107 
Arbeiter, wohlfeile Suppen für -

1830: 353,362 
Empfehlung der Suppenanstalten 1831: 33 
Landarbeiter 

Lage der - 1848: 281 
- dem Luxus verfallen? 1844: 153, 165 
- Unterer Klasse der Landbewohner, 

Streu- und Fütterungsmittel, günstige 
Beschaffung für - 1829: 177, 185, 
193 

Stallfütterung 
Einiges über - 1834: 74, 14 
Preisverteilung für - 1842: 305 
- des Rindviehs 1841: 297 
- der Schafe 1828: 15; 

1834: 262 
Vermehrung des Düngers durch -

1825:401 

Straßenbau 
zur Landesverschönerung 1825: 241, 

249 

Streu 
Laub als -1826: 211,218 
Verminderung des Bedarfs an -

1829:187 

Stroh 
-flechter 1827: 376 
- für feine Hüte 1827: 369,376 

T 
Tabak 
Anbau des - 1819: 364,370: 1821: 255: 

1825: 153, 160, 169; 1827: 115 
Behandlung der -blätter 1828: 78 
-bereitung 1822: 303; 1825: 177,185,214, 

220 
-Pflanzen 1822: 97; 1824: 161 
-raucher 1821: 168 

Tauben----+ Federvieh 

Thaer, Albrecht 
(gilt als Begründer der 
Agrarwissenschaften) 

1828:409 
Sammlung für ein Denkmal für -

1841: 401 

Stiftung für Thaer (anstelle 
des vorgesehenen Denkmals) 

1844:349 

Tier(e) 
Einfluss 

der Behandlung der - auf 
die Brauchbarkeit der - 1845: 49 

- nasser Witterung auf die 
Gesundheit der -1829: 337 
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Fettbildung der - nach J. Liebig durch 
Stärkemehl und Zucker 1847: 344 

-futter 
Einfluss des - auf die Bildung 

der Körperteile 1845: 213,218 
Lupine als - 1844: 56 
Mais als - 1835: 92 
russische Art Heu zu machen 1834: 208 

Gesundheit der-, Anzeichen für -
1844:217,226 

-heilkunde 1847: 251 
junge - ihre Ernährung 1831: 169 
Kartoffeln als Futter für - 1835: 33, 41, 87 
-krankheiten 

Anzeichen der - 1848: 311, 320 
Arzneien gegen 1823: 225 
fremde Körper im Schlund 

1844: 41 
Harnverhalte 1827: 331,337 
Heilung von -

mit wildwachsenden Pflanzen 
1837: 145, 155 

Kolik 
Heilung von mit Bierhefe 1841: 370 

-rassen, Zucht der - 182 7: 289 
Kühe, wichtigste -art 1834: 180, 185 

zucht-, verkäufliche 1829: 328; 
1831: 232,328 

Schutz 
schädlich erscheinender -

1831:388,95 
Verein zum - der - 1844: 257 

Stallfütterung der - 1834: 74, 174 
Verein zum Schutz der- 1846: 137,345, 

353 
Verwertung der Überreste der - 1832: 333, 

346 
Veredlung der Haus-1828: 257 
Vorstellung der - zur Preisverteilung 

1840: 161 
Zucht-

Körpergröße der - 1844: 252, 407 
Preise für junge - 1836: 297; 

1847: 329, 345 
verkäufliche -1832: 88,240; 1833: 352; 

1834:264; 1841: 1841:329;1842: 
3 84, 1846: 80 (im Amt Idstein), 88; 
1843: 360, 392; 1844: 24, 72, 164, 
312,320,384;1848: 136,367,383 

Tierspital des Landwirthschaftliches 
Instituts in Idstein bzw. in Wiesbaden 
1821: 305; 1822: 273; 1823: 1,105,210, 
217,313,321; 1824: 5, 9, 105, 13,121, 
225,313,321,329; 1825:7,9, 101,105, 
10,217,314,321; 1826: 9,109,315; 
1827: 5,105,209,313,321,329; 1828: 
1,105,217,328,401; 1829: 1,105,220, 
322; 1830: 5,113,213,217,319; 1831: 
11, 97,209,318; 1831: 321; 1832: 2, 
105,209,315;1833:2, 105,241,329; 
1835: 337; 1836: 121;1837: 129; 1838: 
137,1839: 129,265,281 

Aufnahme eines jungen Mannes in das -
1827: 16 

offene Stelle für Wärter im - 1843: 288 
Wärterstelle für junge Leute 1829: 48 

1831: 65 

Trieschland, Trieschwirtschaft - Brache 

Tollwut 
1841: 71, 82, 92 

u 
Ungeziefer, Schädlinge 
Ackerschnecke 1824: 150, 153; 1829: 353, 

361,373; 1845: 358, 378., 391 
Baumraupen 1829: 297,304,314; 

1830: 281,289; 1839: 49 
Blattläuse 1819: 55, 1835: 367,391; 

1836: 175 
Engerlinge 1840: 327; 1841: 169 
Erdflöhe 1825: 127, 168; 1833: 343; 

1835: 184; 1838: 177; 1839: 85 
Feldmäuse 1833: 327; 1834: 119 
Feldraupen 1829: 252 
Frostnachtschmetterling 1845: 3 77 
Hamster, seine Vertilgung 1831: 347; 359; 

1845: 119 
Hasen 1835: 2, 384 
Heuwurm 1825: 25; 1839: 9; 1846: 181 
Käfer, schädliche an Obstbäumen 

1831: 105 
Kohlraupen 1844: 248, 304 
Kohlweißling 1843: 73 
Kornmotte 1831: 3 85 
Kornwurm 1824: 281, 1827: 8; 1829: 39 

1834: 192; 1838: 368; 1840: 24; 
1841: 306 

Maikäfer 1819: 127 
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noch Ungeziefer, Maikäfer 
Mittel gegen - 1831: 158 

Mäuse 1822: 265, 345; 1828: 56, 
1834:400;1842:263,274 
Feld-1831: 323 

Maulwürfe 1820: 360; 1834: 400 
- vergraulen mit Schwefel 

1828: 144 
Maulwurf(s) 

-fänger, erfolgreicher 1840: 96; 
1841:369 

-grille 1829: 191 
Warnung vor der sinnlosen 

Vertilgung der - 1841: 389 
Obstbaumraupen 1938: 209,217; 

1840:266 
Ohrwunn im Weinberg 1832: 25; 

1841:lll 
Ratten 1822: 48; 1828: 56: 1839: 24 

Gefahr bei Vergiftung der -1835: 295 
Raupen 

1838: 209,217; 1845: 416; 1847: 185 
des Frostschmetterlings 1842: 335, 
341 
Mittel gegen - 1820: 248, 315; 
- an Rüben 1842: 311 
Vernichtung der -

1837: 72: 1839: 182 
durch Ameisen 1831: 24 

- im Roggen 1828: 89 
Regenwürmer 

Mittel gegen - 1820: 40 
Ringelraupen 1839: 218 
Saatraupe 1830: 343, 345, 364 
Samen- oder Kohldrüsenpilz 1841: 129 
Sauerwurm 1846: 181 
Schnecken 1835: 168 
Sperlinge 1834: l 66 
Vögel als Vernichterder-1840: 73 
Wegschnecken 183 2: 3 3 2 
Würmer 1820: 56 

Unkraut 
Acker-1825: 41 
Acker-Schafftheues 1834: 279 
Flachsseide (Seide gras) 1848: 3 62 
Sauerdorn, sein übler Einfluss 1820: 3 72 
Trespe 1828: 380 

Enstehung der -1838: 383,392 
Vertilgung des -1831: 135 
- aufWeiden 1832: 287 

Wucherblume(n) 
Mittel gegen -1823: 89 
Schädlichkeit der -

Zweifel an - 1831: 15 
Vertilgung der 

1919:73,253;1820: 1820:281,289, 
321,329,336; 1821: 101; 1827: 31; 
1830: 35, 43,337; 1834: 153, 161; 
1835: 145, 158. 161, 169 

V 

Verein zum Schutz der Tiere 
1844:257 

Versicherungsanstalten 
Hagel-1820: 233,241; 1822: 155,269; 

1826: 163, 335; 1827: 65, 73; 
1845: 259; 1846: 161 

gegen Seuchen der Haustiere 
1821: 41 

- gegen Verlust von Haustieren 
1844: 25; 1845: 41 

Vieh- 1820: 4 l; 1829: 32 

Versuchsfeld 
des landwirthschaftlichenlnstituts 
in Idstein bzw. Wiesbaden 
1822: 288,297; 1823: 401,409; 
1825: 406,409; 1826: 401,409; 
1827: 401,409; 1828: 421; 
1829: 145,201,209,217,401; 
1832: 399; 1833: 400,411; 1834: 417: 
1835: 241,257,273 426,435; 1836: 
1837: 410; 1838: 419; 1839: 409 
1840: 406; 1841: 404,410; 
1842: 410,421; 1848: 391, 

401 
- auf dem HofGeisberg 1847: 338 
- auf dem hohen Westerwald 1847: 217 
Verzeichnis 
der Abhandlungen in den ersten 

fünf Jahrgängen 
des Landwirthschaftlichen 
Wochenblatts 182 3: 417 

Vieh 
--+ Rindvieh 
--+ Schafe 
--+ Schweine 
Behandlung des - in Appenzell 1830: 225 
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-fütterung 
1847: 264 
mit Laub 1831: 84, 89, 101, 108, 114, 

121 
Vorschläge zur-1848: 327 

-fütterung mit Salz 1848: 351 
-futter 

-anbau 
auf Ackerfeldern 1823: 131, 137, 

145,153,169 
auf unfruchtbaren Berghängen 

1837: 25 
Behandlung verdorbenes - 1829: 350, 

357,366 
Brandweintrester als - 1838: 64 
gedämpftes Getreide als - 1830: 93, 97 
gesalzenes, grünes - 1838: 42; 1843: 217 
grünes Getreide - als -futter benutzt 

1835: 89 
Herbstzeitlose im - 1829: 376; 

1830: 161 
Kartoffeln als - 1841: 24 
Kohl als - 1837: 88 
Laub von Obstbäumen als - 1839: 360 
-mangel 

1823:233;1825:239,257 
wegen Trockenheit (1847) 1847: 375 

Mond sein Einfluss auf 
das Wachsen des -1831: 329 

Pastinak( en) 
Anbau der 1824: 328; 1825: 273; 

1826: 342; 1829: 311, 400 
-pflanzen 

- eingesalzene grüne 183 7: 7 
- Erbsen und Wicken 183 7: 231 

239 
wurzeln als - 1824: 328 
W amung vor nassen - 1824: 315 
Rosskastanien als - 1839: 396; 

1840: 71 
Rübenzucker als-, W amung vor -

1847: 104 
Verhältnis Verfügbarkeit von - zum 

Viehbestand 1845: 129 
Welschkorn (Mais) grün als Viehfutter 

benutzt 1835: 92 
-handel 

Schurz gegen Betrug bei - 1848: 62 
-krankheiten 

Bläh- 1826: 351 
falsche Behandlung der - 1826: 256 

Knochenbrüchigkeit 1834: 409 
Lungenfäule 1845: 410 
Maul- und Klauenseuche 1839: 280,376 
Milzbrand bei Menschen 1839: 383 
-pest 182 7: 101 
nach Genuss von Wolfswurz 1829: 175 
genesendes nach -1830: 382 

-markt in Limburg 1822: 398,413 
-mästung im Badischen Oberland 

1845:220 
-mast 1827: 252 
-rassen 

im Amt Wehen 1845: 90, 97 
im Amt (Bad) Schwalbach 
1845:90,97 

-seuchen 1825: 367,376, 385 
-ställe, Reinigen der Luft in - 1845: 87 
-weide, Umwandlung in Ackerland 

1835: 236 
-wärter 1844: 369; 1848: 224 
-wirtschaft 1822: 256, 263 
-zucht 

1820:249,257,264,273 
Gedanken über -1832: 269,282 292, 

299,305 
-züchter 

Beobachtung eines - 1839: 295 
Rat für W esterwälder 

-züchtungsgrundsätze des - 1846: 49 

Vogel, Vögel 
-fraß 

vor - zu schützen 1820: 368 
- als Vernichter von Ungeziefer 1840: 73 

Vorbilder 
1824: 73, 85; 1825: 33,293; 1825: 255, 
263,281,324; 1830:401,410; 1843:80 

(betr. Amt Usingen, Dorf Catzbach) 
1843: 80 

w 
Waid (Pflanze zum Blaufärben) 
Anbau des -1831: 177 

Wald 
aus schlechtem Feld - zu machen 1827: 65, 

73 
Eichen- 1842: 22, 26, 33 
-lichtung 1822: 243 
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noch Wald 
Feldbau, Bedeutung des - für den -

durch Entnahme von Laub usw. 
1842: 82, 89, 101 

Forstwirte 
Versammlung der -1842: 154 

Haubergswirtschaft 1841: 353,362 
Nadel- oder Laub- anzubauen 1842: 52 
Obstbaumzucht im-1845: 137 
Röderwirtschaft 1841: 353,362; 1842: 22, 

26,33,272,314,322,333 
W eide(n) (Bäume) 
- gepfropfte -1831: 352 

Weide(n) (für Vieh) 
-pflege in Oberitalien 1832: 53, 63, 75, 

84 
- auf dem Westerwald 1824: 344, 369 

Wein(e) 
Äpfel-

1822: 328 
Bereitung des - 1843: 337 
-trester, seine Verwendung 1844: 46, 54 

-bau 1819: 307,313; 1843: 233 
Besprechung über - 1840: 257, 269 
Buchanzeige zu - 1845: 46 
Grenzen des - natürliche (gemeint ist, 

Weinbau sollten nur Landwirte 
betreiben die nicht auf regel­
mäßiges Einkommen angewiesen 
sind) 1848: 7 

- am Mittelrhein 1822: 14,169,209 
- in Portugal 1831: 409 
- am Rhein 1833: 4, 57 
Wetter, Einfluss auf den - 1839: 102, 

106, 115 
Witterung 

Einfluss der auf den - 1839: 102, 
106, 115 

-bauer(n) 
Leihhaus, Errichtung eines für -

1846: 40 
Leihkasse für - 1840: 233 
Versammlung der -1841: 209,303 

-behandlung des -
1824: 97, 137; 1827: 128; 1838: 7, 10, 

17 
- in Oberitalien 1832: 321,339 
des roten - 1828: 372 

Bereitung des- 1822: 328 

-berg(e) 
Anlage junger - 1835: 74 
Arbeiter in - 1833: 353 

Preise für - 1838: 371; 1841: 225; 
1842:297 

Ertragsberechnung der - 1835: 113, 
121 

- gegen Reif schützen 1842: 97, 110 
düngender-1822: 313: 1825: 17; 

1832: 90; 1840: 49; 1841: 25, 33, 
41,49,58,66, 74 
Grün- der - 1842: 174, 259 

vorzügliche Lage der - 1848: 25 
Neigung der -1839: 113 
Ohrwurm im -1832: 25; 1841: 111 
Schützen der - gegen Reif 1842: 97, 110 

Böcksergeschmack der - 1843: 25 
chemische Untersuchung einiger 

Rheingauer - 1847: 322 
-ernte 

bemerkenswerte Beobachtung bei 
1837: 405 

am Hof Geisberg 1844: 282, 289 
- bei diesjähriger Trockenheit 

1835:330 
-erzeugung, Rheingau im Vergleich 
mit Rheinpfalz 1838: 372 
-fässer 

- Fassungsvermögen der - bestimmen 
1843: 151 

- aus Marmor 1831: 79 
-gärung 

1822: 391,393,401,409; 
1823:377,385 

in verschlossenen Gefäßen 1831: 343 
Liebigs Ansicht zu - 1845: 209 

Geruch, widriger des - 1843: 47 
Gütervereinigung bei - 1824: 243 
Hochheimer - 1829: 153, 160, 169 
-kunde 1839: 250 
Herbsten des - 3 5 
Kälte, seine Wirkung auf den Wein 
1834:385 
-kelterhaus 1829: 73 
-laub, seine Wirkung auf die Reife 

der Trauben 1843: 357 
-lese 1823: 22, 28 

- am Mittelrhein 1822: 164,169,209 
-Rheinische 1822: 1, 9, 36, 41, 64, 73, 

81,281 
Einfluss der Witterung auf die -

1835:369 
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Kälte Wirkung der - auf die -kultur 
1834:385 

Reif 
Wirkung des - auf die -kultur 

1841:246,252 
Tau 

Wirkung des - auf die -kultur 
1841:246,252 

Kreide, seine Wirkung auf Most und -
bei umgeschlagenen - 1834: 390, 

398 
-kultur, Beschränkung der - durch 

polizeiliche Maßnahmen 1838: 221 
Likör-

Bereitung ungarischem -1831: 327 
Mond, sein Einfluss auf gärenden -

1846: 125 
-most 

chemische Untersuchung des -
1847: 33, 41, 49, 57 

-wägungen (Feststellung der Qualität) 
1847: 169 

Obst- 1825: 289 
Öl aus -trester gewinnen 1919: 63; 

1829: 183 
-Pfähle 1822: 112; 1824: 286; 1835: 57 

1841: 145, 153; 1843: 231 
-probe 1823: 294 
- Produkt unausgesetzter Pflege 1832: 252, 

262 
-produzenten Versammlung der - in Trier 

1843:295 
-rebe(n) 

-anlagen im Hofgut Geisberg 
1845:345; 184~305,316; 
1848:287,298 

Arten sie zu heften 1837. 258 
Behandlung der - in Oberitalien 
1832: 321,339 
Beschädigung der - durch Sperlinge 

1834: 166 
Einkürzen der - 1848: 275 

Krankheiten der-1837: 353,369,381 
391 

Laubrausch in - 1841: 267 
- in Töpfen (Liebhaberei in kalten 

Regionen) 1834: 322 
Einfluss der Lufttemperatur auf die -

1840: 9 
Pfropfen der-1834: 333,341; 

1845: 287; 1847: 241 

Reiser zum - 1835: 73 
-schnitt, bogenförmiger - 1848: 343 
verkäufliche - 1842: 80 

Reif und Tau 
Auswirkung auf den-1831: 123; 

1841:246,252 
Rheingauer -1820: 97, 113; 1832: 133, 

137, 151, 153, 161, 169, 177 
chemische Untersuchung einiger -

1847: 322 
- und Pfälzer - 1838: 397 

-produzenten, Versammlung der -
1843: 295 

rheinischer-1822: 1, 9, 36, 41, 64, 73, 
81, 281 

Riesling 
-pflanzung am unteren Rhein 

1834: 89 
Welsch- 1844: 255 

Rot-1825: 345,353, 1827: 166 
schäumende -

Bereitung der 1829: 265, 
274,281;1833:281,298 

Schere zum Schneiden der - 1848 326 
Sonnenhitze, Einfluss der auf - 1822: 217, 

225,249 
-stöcke 

Ringeln der - 1827: 84 
Sonnenhitze, Einfluss der - auf -

1822:217,225,249 
Wurzelbildung der - 1842: 42 

-stock und die Trauben (betr. chemische 
Untersuchungen) 1845: 294 

Ton als Klärmittel für - 1835: 352 
-trauben 

Anpflanzung 
frühreifender 1845: 25, 33, 45, 54 
im Rheingau 1841: 282,292, 300 
- in der bayerischen Pfalz 

1844: 6, 10, 19 
Aufbewahrung der - 1843: 3 l 9 
-auslese der - im Jahr 1840 1840: 298 
Behandlung der-1829 73; 1831: 311, 

313 
-blüte, Einfluss des Mondes 
auf die -1831: 159 

früh reifende - im Rheingau 18 4 2: l 7, 
122, 134 

-kerne, Trester 
Benutung des -1833: 275; 1841: 32 
- als Brennmaterial 1841: 328 
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noch Wein 
Öl aus - 1826: 273, 280 

-lese, Grundsätze bei der 1834: 381 
-most, spezifisches Gewicht des -

1835:279,283,290 
-reife der -

1824: 97, 137 1829: 73 
Wirkung des Laubes auf die -

1843:357 
- aus Rheinhessen 1840: 272 
-sorten, Wahl der - 1822: 189,201 
Veltiner- 1831: 283,289 
Verbesserung der -

durch letzte Herbstreife 1832: 371 
Zucker aus -1827: 121, 125 

Veredlung des - am unteren Rhein 
1841: 363 

Verbesserung des roten - 1825: 345, 353; 
1827: 166 

-verkauf: 1847: 9, 47,236 
Wacholderbeer- 1829: 22 
-zehnt 1819: 307,213 

Weizen - Frucht 

Westerwald 
Braunkohle aus dem - 1835: 138 
F ohlenweide bei W elschneudorf 

1826: 118, 121; 1837: 248; 1838: 161 
Fruchtfolge im - 1822: 296 
Gehege, schützende auf dem - 1847: 225 
Gemeindeweiden auf dem - 1824: 344, 369 
Obst 

-anbau auf dem - 183 6: 120 
kein - auf dem - 1821: 105 

Ölfruchtbau (Raps) auf dem - 1823: 220 
Versuchsfeld auf dem - 184 7: 217 
Weiden (für Rindvieh) auf dem -

1824: 344,369 

Wetter, Witterung 
Einfluss des - auf den Weinbau 183 9: 102, 

106,115 
Getreideernte bei-, nassem- 1847: 249; 

1848:208 
Frost 1836: 152 
Gewitter 

-schaden 1835: 306 
verderbliches - 1830: 228 
Vieh bei - unter Bäumen 1836: 24 

-glas 1843: 6, 9, 17 
Hagel 

1822: 269; 1826: 263, 335; 1827: 57; 
1845:259 

Kälte 
schnell eintretende-1843: 314 
Wirkung der - auf den Wein 

1834: 385 
meteorlogische Beobachtungen des -

1843:49 
nasses - bei Ernte 1844: 232, 240 
regnerisches -1842: 353; 1843: 314 
Regen 

Ernten, Schutz gegen -1829: 283; 
1830: 232,241 

-forschung 1836: 374,380 
-menge-

Einfluss der - auf die Kultur 1832: 94, 
99 

Reif 
-grenze einer Gemarkung 1831 123 
Weinberge vor - schützen 184 2: 97, 110 
Wirkung des - auf die Weinkultur 

1841:246,252 
Spätfröste, Schutz der Baumblüten vor -

1822: 56, 1837: 16 
Spinnen, ihr Benehmen bei Veränderung 

des -1830: 297,305 
-station, vom Verein für Naturkunde 

eingerichtet 1842: 105 
-verkündungen 1822: 369; 1830: 137, 

163; 1834: 357,370,377 
Tau 

1837: 13, 21, 31, 36, 45, 50 
Wirkung des - auf die Weinkultur 

1841:246,252 
Trockenheit (184 7) 1847: 3 7 5 
-vorhersage 1842: 19 
Wärme und Kälte, ihr Einfluss auf das 

Wachstum der Pflanzen 1830: 311,313 
Einfluss des - aufWeinbau 1839: 102, 106, 

115 
Winde, Nutzen für das Gedeihen 

der Pflanzen 1830: 278 
Witterungszustände 1845: 105 

Wiesen 
Abtragen oder Versenken von -

1834: 375 
Anlegen neuer - 1842: 73 
-bau 1821: 257,264,273,294; 1823: 329, 
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337; 1823: 369; 1824: 401; 1825: 80; 
1836: 233; 1837: 89; 1839: 257 

Bewerbung eines Beraters für -
1848:232 

Fortschritte bei - 1834: 139; 
1836: 180, 185 

- bei Weilburg 1847: 116 
-baumeister 

Belehrung künftiger - 1843: 265; 
1844: 225 

Einstellung eines - 1845: 392 
Preise für - 1842: 249, 265; 

1845:249,305 
-schüler, reise der nach Siegen 

1842: 177, 185, 193,202 
Ortsvorgesetzte, ihr Einfluss auf den -

1837: 302, 311, 319 
Preise für Dienstleute des - 1827: 385 
-meister 

Belehrung und Unterstützung 
künftiger- 1841: 265 

- bietet sich an als Gutachter 
1836: 264 

Unterricht 
Unterbrechung des - 1846: 8 
für künftige - 1839: 305 

Beweiden der -
1828: 137 

Düngerder-
Braunkohleasche als - 183 6: l O 1 
Brennen des Rasens 1835: 355,361 

Fein de der - Schafe in nassen - 183 7: 121, 
133 

Grassäen in - 1834: 308, 314 
-Kultur 1819: 257,265; 1820: 213,361; 

1846: 221,225 
-ordnung 1837: 274,284 
Schwemm- 1822: 105,113, 121; 1830: 

105; 1848: 308 (Wiederherstellung der-) 
neu angelegte - 1826: 303 

Verbesserungder-1820: 65; 1821: 376; 
1823: 313; 1833: 336,364: 1834: 93, 
342,346; 1835: 67, 199; 1836: 225,236, 
242,245; 1837: 351; 1847: 231 

Vernachlässigung der - 1831: l 72 
durch unterlassene Bewässerung 
1838: 346,377 

Wünner 
als Hühnerfutter 1820: 56 

Wurzelgewächse 
Verwendung von faulendem - 1821: 183 

z 
Zehnt 

1819: 241; 1821: 113; 1821: 232 
-ablösung 1820: 143, 183,369; 

1843:361,369,379,385,393 
Folgen der - 1843: 361, 369, 379, 

385,393 
verschiedene Wege zur -1848: 153, 

161 
-berechtigte 1848: l 05 

Geschichte des -1843: 361,369,379, 
385,393 

-pflichtigte 1848: l 05 
Wein- 1819: 307,213 

Zeitschrift{en) 
Archiv der deutschen Landwirthschaft 

1848:334 
landwirtschaftliche -

1828: 408; 1830: 400, 1831: 391; 1832: 
397;1833:484; 1834:401;1835:409; 

1836: 385; 1937: 393; 1838: 395; 1839: 
385;1840:393;1841:399;1842:385; 
1843:377;1844:375;1845:368,401 
1847: 406; 1848: 375 

- für Tierheilkunde 1834: 254 
- für Wiesenbau 1841: 272 
Landwirthschaftskalender 1844: 103,216 

Ziegen 
bei Fütterung der mit Grummet 

Abnahme der Milchmenge 1840: 58 
Krankheiten der 

bläh- 1822: 17, 185 

Zucker 
Ahorn- 182 7: 97 
-bereitung des - 1827: 33, 43, 49, 60 
zu gewinnen aus 

gelben Rüben und Mais 182 7: 82 
Runkelrüben 1824: 377,385 

1830:329 
Weizen 1826: 392; 1827: 137 
Weintrauben 1827: 121, 135 

Zwiebel(n) 
-anbau der - 1824: 403 
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Seite 110 Bärstadt (Amt Langenschwalbach, heute Bad Schwalbach) um 1830 
Seite 111 Warnbach (Amt Langenschwalbach, heute Bad Schwalbach) um 1830 
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Idstein. Das Torbogengebäude im 19. Jahrhundert 

Idstein. Der Gassenbecher Hof im 19. Jahrhundert, heute vis-a-vis Siedlung Taubenberg 
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Oben: Hof Geisberg um 1820. 
Die Landwirtschaftsschule 
war bis 1876 hier untergebracht 
Mitte: Blick auf Idstein von Westen 
im 19. Jahrhundert. Nach einer 
Zeichnung von M. Sachs 
Unten: Wilhelm Albrecht. 
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